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Sm MühnGorL des Reichskanzlers Die Mandatsfrage.

. Reichskanzler FehrenLach  läßt in
Zeitschrift „Der gerreue Eckart" ein Mahnwort er¬

scheinen, das gehört zu werden verdient . Er weist auf
me inneren und äußeren Momente hin , die uns das
Leben so schwer machen, und sagt, daß sich wohl
mancher frage , ob es nicht am besten wäre , sich dem
Gange des Geschehens ohne Widerstand hinzugeben und
tatenlos abzuwarten , was das Schicksal mit uns vor.
habe. Dann fährt er u. a. fort:

"Her diese Frage besaht, der bejaht den endgülti¬
gen Niedergang , die Anarchie, das Chaos . Und er ver-
nsrnt die andere historische Tatsache, die auch gerade
aus der deutschen Geschichte abzuleiten ist, daß Perioden
des Niedergangs mit Perioden des Aufstiegs wechseln,
J**®,, kein Volk verloren ist, so lange es sich nicht
selbst verloren gibt. Vielleicht sind wir noch nicht auf
dem tiefften Punkt des Todes angelangt . Vielleicht

✓ haben die Unheilpropheten recht, die uns noch Schlim¬
meres weissagen, als wir bisher erlebt haben . Mit
viel größerem Recht aber kann die Prophezeiung gewagt
werden, daß die heutige Weltkonstellation nicht von
ewiger Dauer ist, und daß die europäische Mitte durch
keinerlei Gewalt oder List auf die Länge aus der fried¬
lichen Entwicklung des Völkerlebens ausgeschaltet wer¬
de« kann. überall , wo über die Angelegenheiten der
Volker verhandelt wird , fitzt Deutschland, ungeladen
und körperlich abwesend, doch geistig mit am Tische, wie
der Gefft Vcmguos „mit zwanzig Todeswunden an dem

.bi , nicht zu übersehen, nicht zu umgehen und auch
lucht totzuschwergen. In Genf beim Völkerbund hat
man es bereits beobachten können. Schließlich wird es
oas Interesse der anderen sein, das unsere aktive Mit¬
wirkung an den gemeinsamen Fragen der Menschheit
erzwingen wird . Diesen Zeitpunkt aber gilt es von uns
aus vorzubereiten und zu beschleunigen. Über die
Mittel und Erfordernisse der auswärtigen Politik will
ich hier nicht sprechen. Selbstverständlich sind die vor¬
handen und müssen wahrgenommen werden . Wichtiger
vieklercht ist aber auf absehbare Zeit diejenige Arbeit
die auf unsere innere Erhebung , auf die Kon¬
solidierung unserer häuslichen Verhält¬
nisse  in jedem Sinne gerichtet ist. Und da möchte ich
nicht den großen Fragen der Gesetzgebung alleinige und
ausfchlagFebende Bedeutung beigemesfen wissen. Gewiß
!i* Es von hoher Wichtigkeit, wie wir nach all dieser
Zerstörung und Verwahrlosung den äußeren Organis¬
mus des Staates wieder aufbauen und in Funktion
setzen. Dringender jedoch scheint mir die Wiede r-
herstellung des Volksgerstss,  ohne den das
ganHe staatliche Getriebe nichts als ein öder und sinn-
losir Mechanismus ist. Und an die Spitze stelle ich die
Notwendigkeit der inneren Befriedung unseres Volkes.
Wir haben vor den äußeren Feinden die Waffen niedsr-
gelsgt , und dabei befehden wir uns untereinander mit
einer , Erbitterung , die allen Grundsätzen des Pazifis¬
mus ins Gesicht schlägt. Wir sind arm geworden und
müssen dem Auslande zinsen, und dabei vergeuden wir
Zeit , und Arbeitskraft in unaufhörlichen Lohnkämpfen.
Wir leiden Not an allen Ecken und Enden , und dabei
wird statt des Ausbaus der Wirtschaft von kleinen
Gruppen mit verführerischen, aber falschen Argmnen-
ken ihre Zerstörung organisiert , unter dem Schlagwort
der Diktatur des Proletariats . Die Menschheit lebt
nicht ungestraft jahrelang im Kriege . Die Ideen
der G-ewalt  wirken nach über den Friedensschluß
hrssns . Sie müssen überwunden werden , wenn wir im
I ««rrn wieder zur Gesundheit gelangen wollen . Hier¬
an mitzuarbeiten , hat jeder und überall Beruf und
Gelegenheit . Dazu ist erforderlich, daß wir bewußt und
mit Nachdruck gegenüber der Bedrängnis und dem
Druck der äußeren Welt die dem Menschen eingeborene
Kraft zum Guten zur Geltung bringen , gemäß der
Lehre , in der wir ausgewachsen sind, und deren frohe
Botschaft Frieden allen denen verkündigt , die guten
Willens sind."

Pertinax teilt im~, mz- Baris , 27. Dez. (Drabtbericht.) . ....
„itf&o de Baris mit, datz die Vereinigten Staaten vor zehn
Tagen an die englische Resrerung eine Note gerichtet hätten,
in der verlangt wird, man möge der Regierung in Washing¬
ton Mitteilen, wie die englische Regierung die ihr anver¬
trauten Mandate in einigen ehemaligen deutschen
Kolonien  sowie in einigen 2er Türkei abgenommenen
Gedketen regeln wolle. In dieser Note der Regierung der
Bereinigten Staaten wurde gesagt, datz nickt der Völkerbund.
Indern die alliierten und assoziierten Mäckte. zu deren
Gunsten Deutschland und die Türkei alle ihre Rechte abge¬
treten batten, die Frage zu regeln hätten.

Ein französisch-englisches Abkomme» über Syrien.
D. Paris , 37. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Vom fran¬

zösischen Ministerpräsidenten Leygues  und vom eng-
lilc &ßtt QnrS <r»n r Vit n rt 0 töUtbc Cttt Ä b*lifchen Botschafter Lord Hardinge . -
kommen  bezüglich eines Gebietes von Syrien unter¬
zeichnet,  das an der Grenze von Palästina gelegen
ist. Dieses Abkommen bezieht sich auf die französische
Zone in Syrien und die englische Zone in Palästina und
auf die Eisenbahnen zwischen der französischen Küste
und dem englischen Hinterland.

Das Unternehmen gegen Fiume.
mz. Nom. 27. Dez. (Drabtbericht.) Nach dem Bericht

des Generals Caviglia  kreuzten am 24. Dezember
Kriegsschiffe vor dem Hafen von Fiume , während die
Truppen die Grenze der Regentschaft des Quanero über¬
schritten. Die Legionäre zogen sich ohne ernstlichen
W i d e r sta n d aus die Stadt zurück. Für den ersten Weih¬
nachtsfeiertag hatten die Truppen den Befehl erhalten,
innerhalb der am Vortag eingenommenen Stellung zu
bleiben. Die Legionäre eröffnet«» aber von sich aus das
Feuer mit Maschinengewehren und Ge¬
schützen.  wobei ein Karabinieri getütet und ein Soldat
verletzt wurde. Darauf begannen die Regierungstruppen
am 26. Dezember gegen die Stadt  vorzusehen . — Er¬
gänzend wird von der Agenzia Stefani gemeldet, daß am
24. Dezember die Legionäre den Führer einer ihnen gegen¬
überliegenden Alvenjägerabteilung zu Verhandlungen ein¬
luden und ihn dann erschossen. Am Sonntagsrüb besetzten
die Regierungstruppen die ersten Häuser von
Fiume.  Die Fiumer Legionäre und die dalmatinischen-
Fretwilligen in Zara haben sich den Resirrungstruppeit
ergeben.

! Ein Zusatzvertrag zwischen Italien und Jugoslawien.
_ mz. Paris , 26. Dez. (Havas .) Der ..Vetit Parisien"

wul m der Lage sein. Einzelheiten anzugehen über die An¬
deutung des Grafen Sforza am 17. Dezember bei Be¬
sprechung des Vertrages von Rapallo , wonach Italien
und Jugoslawien  sich durch einen Zusatzvertrag
ihre politische und diplomatisch« Hilfe gegen rede auf die
Wiederherstellung des Hauses Habsburg  bin¬
z-elende Aktion zugestckert hätten. Das Blatt behauptet,
dieser Zusatzvertrag bestimme, daß die beiden Mächte sich
gegenseitig unterstützen würden, um eine eventuelle Wieder¬
herstellung oder überhaupt eine Monarchie in Wien oder
Budapest zu „verhindern. Die bevorstehende Reise Beneschs
nach Rom hange mit dieser Vereinbarung zusammen.

W. T.-B. Zara. 27. Dez. (Drabtbericht.) In der Nachr
zum 25, Dezenrber versuchte ein Trupp von 27 Fiumer
Legionären, sich des Kriegsschiffes , .M a r sa l «“ zu
bemachrigen. Die Besatzung weigerte sich aber, sich den
Legionären anzuschlietzen. Die Legionäre wurden gefangen
und nach Ancona verbracht.
. . 24. Dez. Der „Messaggero" meldet, das;
o xl- O°öö Einwohner der Stadt F i um e der unhaltbaren
Zustande müde srnd. Biele Einwohner haben schon die Stadt
verlassen, um der Hungersnot zu entgehen.

Sturm im Berliner Rathaus.
-t.. , ^ irlin . 26. Dez. (Eig . Drahtbericht.) Bei der Be-

£er  Arbeitslosenfrage kam es in der Sitzung der
SmÄtverordnetensersamnrluns wieder zu außerordentlich
n u r m i s ch en Szenen.  Der unabhänsige Stadtver-

B ruh l unterbreitete einen Antrag der Eewerk-
sinaftSkomnnssron. den sämtliche Parteien empfahlen und der
Drrrn gwiekte. den Magistrat zu ersuchen, den Reichs- und

menduna  in Söh- von 156 bis 500 M. nach der Dauer
der Arbeitslostskerit zu gewähren. Der Borfchlag siebt weiter
die Unterstützungder Arbettslosigkeit von Frau und Kin¬
dern. Versorgung mit billiger Winterkkeibui« und Beliefe¬
rung mit Hr^material vor. An das Referat KAo« sich eine
sehr erregte Erofteruna. in der stck die Mitglieder der kom-
munchlschjen Fraktion durch' laute Zwischenrufe hervortaten.
Em Antrag der Kommunisten, allen Schülkrüdern die Lebr-
mrttel unentgeltlich zur Verfügung zu stellen, wurde ab«e-
lednt. 4-w Kommunisten., erhoben darauf die Besckmldisung.
da« die Abstemmnn« gefatscht worden sei und dah einzelne
Stadtverordnete doppelt gestimmt batten . Diese BMul-
dlMn« riet allgemein einen Süirm der Entrüstmca hervor,
der stch erst allmählich legte. Der Vorsteher Weil  sah sich
ve« mlatzt. dw Sitzung zu unterbrechen. Nach der Wieder-
ausnahme richtete.,der Kommunist Gälbel  eine Anfrage
an den Maasttrat über die Vorgänge in der Erziehunge-
anstalt Linderhof.  die vom Vorsteher Weil dahin be-
antwortzt wurde, daß in Lmderhof nicht das System versagt

Kommunisten auf Abänderung derGeschäftsordnungwurde abgelehnt.

Der französische Sozialistenksngreß.
_ 27. Dez. (Drabtbericht.) Auf dem Sozia-
Mentonsres m Tours  sind 285 Delegierte anwesend, die
88 oederationen und 186 Mandate vertreten. Im Lause
der geitrrgen Nachmittagssitzung» wurde von einem Dele-
grerten der Antrag gestellt, die Entscheidung über den A n »•

i , ujs an bte 'S. internationale  einstweilen aut*
^uschloben. da m allen Parteien die Mitglieder sich über die
-frage nicht hatten ausklären können. Der Delegierte ver¬
langte die Einsetzung einer Kommission, die die Frage zeuau
prüfen und nach sechs Monaten einen Bericht erstatten sollte.
Ern..neuer Kongreh soll dann aus Grund dieses Berichts cnd-
Mltig über die Frage des Anschlusses an die 3. Jnternatio-
tme Maltesen . Dreier Antrag wurde aber abgelehnt.
Als erster Rechter sprach S e in ö a t.  der sich gegen den An-Staatsbehörden den Vorschlag osrÄtlesen . den Arbeits-  Als erster Ränu

loten  eme ernmalize in barem Geld auszuzahlende Zu - schlick aussprach.
^ . 1 v , Paris , 27. Dez. (Eig . Drahtbericht.) Die sozialiMchs

Bartet begann, am Freitag in Tours  ihren Kongretz, der
m)ttvench« rwerse zur Spaltung  der bisher einheit!«chen

Eins Freiburger Ehrung Fehrenbachs.
mz.  F ^ iSurg, 27, Dez. (Drahtberickt.) Eine Abord-

jtatta des Stadlrats bat dem liier weilenden Reickskanzlsr
ep r e n b ach am ersten Feiertag den Ehrenbürger-

? 11  E Stadt Frerburg überreicht in Würdigung seiner
lanstahngen Verdtenste um die Stadt Frerburg. Eleich-

überreichte die Abordmlng dem Reickskanzler aus

Die allgemeine Lage Österreichs.
Leipzig. 27. Dez. ^ (Eig . Drahtbericht.) Der Wiener

?^ arberwr der ..Leipz. N. N . hatte eine Unterredung mit
Hr. Meyer,  der sich über die allge-

M '"? Lase Österreichs fotzendermaben äutzerte: Die gesen-
wartme Lage Österreichs kann nrcht als besonders -rünstig
^n -t w-rden Heute steht der.  Staat am Ende
lL l JeeI  Möglichkeit en.  und dre Notwendigkeit, an
Sowegen  der Erfüllung der im Mantelvertrag von

^machten Versprechungen heranzutreten.
V* *u* absoluten Forderung des Tages geworden. Der Ver-
fei“ 0!!, . Saint Germam hat im Art. 88 das Recht der
KÄtbestMmung Österreichs an starke Bedingungen ge-
^ '^ . ^ r̂relch ist dem Vertrag beisetreten . Es mutz
EttüfiLÄ °« ns^ e1n  anber {lJ Vertragspartner dievöie  Vedingimsen geknüpften Zusagen ver¬
langen. .soll nicht das ganze Werk des Friedensvertrases in
Sioo ? LjuadfAen eMüttert werden. Der österreichischeStaat hat seine zwischenstaatlichen Beziebunaen

und ist sich völlig bewutzt. was ihm zu aller-
“ 'i ®. tFi ,:„rnai)lItr V r. wirtschaftliche Wiederaus-

Volttik Uk ^ ntnts heraus w;rd die österreichische

Partei fuhren mutz Sie "wird "siöh' tu eine" kommuniU^
Linke, die auf dre 3. Moskauer Internationale schwört, und
eine sszralisttscheRechte teilen , welche für die Errtchcknz
« « r neueii 4. Internationale eintrttt . Für dir erstge-
narrnte Richtung werden E o chi n und F r o s sa r d . für die
letztgewaimte die bedeutendsten Köpfe der Bartet, wie
mul Bauet und Leo Blum.  sein . Der Kongretz in

-. mtrs. der noch mehrere. Tage andauern wird, ist als e--
ledrst. su. betrachten. Dre Einheitlichkeit der französischen
Partei grng m Trümmer und sie, die bereits während des
Krieses von heftigen Krisen erschüttert wurde, wird nun¬
mehr wahrscheinlich iwch ohnmächtiger und einflutzloser
werdeii. Von den 4144 Delegierten sprachen sich 2818 für die
3. Internationale aus . Dies ist das Ergebnis des 18. K«n-
^arttt U* bte  ® ctt 1905  einheitlich gewesene sozialistische

Das polnische Fm «uz- und 8rrkLhrs « esrn.
D. Warschau, 27 Dez, (Eig. Drahtbericht.) Der Vor-

vtlesungsmmister S l rw i n s ki reichte ieu. Abschieds¬
gesuch ern. Er hat ferne Kräfte durch den Kampf mit
dem zerrüttetem Finanz - und Verkehrswesen erfchöpft.

S '*» , " l Cent areiMSiaiizier ans
inlag seines 25iaf>ris«n Ltadtratsjubttäums ein Ölgemälde
des Freiburger Kunstmalers Haller.

Der König von England besucht die Kriegsgebiete,
w-r. Paris , 26. Dez. (Havas .) Laut „Matin " wird

der König von  E n g l a n d am 6. Januar nach
Frcmkreich kommen, um den vom Krieg heim ge¬
fuchten  E e g e Nd-em, und besonders Verdun , einen
Besuch«Lzutzaften.

den beiden deutschen Stachen Mensi ÖsieHeiZ " Mtt 'Be-
ftOungü.n . zu allen Staaten braucht, so benötigt es in

.tsw^Niellen und moralischen Ausbau seines
Frevndschastsverbaltniffes zur deutschen Republik Denn
aus dieser Quelle konnm die Kräfte fliehen , die unseren
Stachen die wahren geistigen Grundlagen verleihen.

Eine niederländische Eesandtschast beim Vatikan.

sssssst
i stimmt. ist

Der Kampf der türkischen Natronalifte«.
W‘ rT-« ’ Konstantin«?«!. 26. Dez. Der GenerMtav

Ke mal - Paschas  boschlotz , die Streitkräste ^een
Smvrna  und 58 ruf  je auf 100 000 Mann zu erhöh« und
den Kommendanten, dre lin 'dem anderen Bezirken cwettaren

««bem. sämtliche Verfügbaren Mannschaften, ebenst
Wlê ore Kamonen und die Mätchrnengewehre zu entsendeu
für den Falleines Angriffs der griechischen Tru  v pen"
WeMn der schwierMen finanziellen Lage wanÄert eine An-
zahl türkischer Offiziere nach Atmtolten aus.

Amerikanische Schifsahrtskontrolls.
, ..v . Paris . 27. De». (Eig . Drahtbericht.) Der ameri-
kamiche Senator Jones.  Präsident der EenatskEmiffion
sirr den amerikanischenHandel, st-llte einen Antras. wonach
allen ausländischen Schiffen  der Ein- und Aus¬
gang m oder aus amerikanischen Häfen verboten  sein
.oll soiern sie mcht vom Rat für Schiffahrt eine eigene Er-
^bn -s erha en. Der Anttag soll die Entwickkimg und den
fördern̂ ^"teressen der amerrkanilchetrSandelsschiffahrt

Internationale Arbcitskonfereuz.
O. Genf, 27. Dez. (Eig . Drahtbericht.) Das Fnt-r.

nationale Arbeitsamt beruft auf den 4. Avril 1821 eine
mternationale Ar^ ttskonferenz ein , die sich mit dem Ab-
??.chmen über die Regelung des Landwirtfchaftsarbeitern->r-
haltniffes befassen wird und deren Programm folaeniv

UQlJa^ '■̂ '7,-s ?^ Eudung der Washingtoner Descklü'ieauf , die Landwirtschaft a) durch Einführuna
kum)enlags und der 48-Stund «nwoch«. b) Hinsichtsick' w
g » und 0) hinsichtlich der ^ auenAheit >
FachuntewE für die landwirtscholtüchen Arbeiter L'i



<M » L Dienstag , 28. Dezember 1826.

Wiesbadener Nachrichten.
— Ausleiun « der Geschworenen. Zum DoftitzendenEr

üic am 17. Januar Ären Anfang nehmende erste nachn-
iädrige Tagung des Lchwnrserichts ifft LanLgerichtssrrertor
Gedeimer JMizrat Neizert bestimmt worden. Dounersiag-
mtltag wurde durch Landgerichtspräsident Vollbracht die
Äuslosung der Geschworenenfür die Dauer der Tagnrm vor-
eeu-ommen. Dabei wurden die nachstehend verzenhneten
Herren Er das Amt eines Geschworenen bestimmt: Ventner
üeiurich Eickert (Wiesbaden ). Anotbeker WÄbelm Jeru-
laiem (Obvrlahnstein) . Landwirt Emil Persly (Sohenstern) .
CchuLmachenneisterKarl Harbach (Michelbach) . Verwalter
Lwow« Vollmer (Biebrich). Landwirt FriedrichAllendorfer
lWehrheim), Rentner Klemens Eller (Wiesbaden). Hotel-
belEer Augukt Wagner (Lansenschwalbach) , Bauunterne^
mer Willrelm Werner (Idstein ). Kaufmann Fntz Weyrauck
(BleLrich). InsenieM Otto Gucke (Munster) . Metzser-
meüter Edmund Jmsnnrd (Wiesbaden). Kaufmann vern-
rrch HennsmarW (Hofheim), Brauereibesiher Josef Fohr
(Obsrlahnstein). Kassierer Karl Kaufmann (Eaub) , Kauf-
mann Martin Lorenz Sarlmann (Flörsheun ), Lwserverwah
ter Adam Wunibald Fischer (Eonstern). Architekt SemrrÄ
vamburser (Griesheim ). Fabritaufseber «rranz Hochheimer
tWeilbach). Maurermeister Simon Schuster (Ahmanns-
hausen). Aufseher Adolf Berker (Hofheim). Werntandler
Georg Wetriausf (EltvMe ) . Fabrikant Georg Gaa (SE ).
Äeigeordneter Friedrich Wmtevmever IDotzbewn) . Dack-
deckermeiiter Seinrnch Boüel (Höchst) . ArcktteSt Wilhelm
Roos (Niederwalluf ). Uhrmacher Albert Kavvler (Wres-
baden), Hotekbesttzer Johann Schrnnv (Akmannsbaû n) .
Direktor Heinrich Dolch (Geiieiribeim) und Gastwrrt Otto
EriGens (Ustngen). .

— Die Trsuerfeier für Pfarrer Lieber hatte cmr ^rei.
tagroMittas eine dülitsedrängte Gemeind« m der Luther-
kirche versammelt. Der blumengechmuckte Sarg mit den
brennenden Lichtern vor dem Altar und remis und linis dre
Weihnochtsbäum« kemiseiÄrneten, den erschütterndenGegen¬
satz zwischen de>m Fest und der tiefen Trauer um den allbe¬
liebten Pfarrer der Gemeinde. Der hiesige „Lehrergchang-
verein" brachte zwei stimmungsvolle Thor« zu Gehör. Dekan
v . Neesenmeyer  hielt die ergreifende Gedächtnisrede
über das P-rovbetenwart: „Es ist der Herr, er tue, was Äm
wohlsefsllt ". Eiin Dopvelonartett von Frauenstimmen schloß
dir schlichte, aber tieÄswvgende Trauerhandlung.

— Ein kaufmännisches Juzenbbeim. Auf dem, Sedan-
vlatz wurde jetzt das Jugendheim der Ortsgruvve Wiesbaden
dies H<ln4)l'un.gssehi f̂envrröa'n^s unteL
öe 'rtmrs des Jusendsbmcm'ns Erwin Lens timtmtm.
Nutzer dem Gefamtvorstanid der Ortsgruvve und emer großen
Anzahl jugendlicher Mitglieder waren Vertreter , ve-qchiede-
ner Körnerschaftem und Juaemdpflegeverein« trfämmi.  Das
Heim bekam den Stamen „H rn d e n b u r g h e l m . General-
feldirarKchall Hindenburg hat unter « lelchreitrser Genehm,-
Luiig d« u den EhrenvorsttziÄer die Wiesbadener Teutch-
nationale JugeiÄabteiluns übernommen. Namdem der Gau-
juMiidwart Noa über die Jugendpflege und die Entwich
luns der Wiesbadener Ortsgruvve gesprochen hatte, übergab
er nach einem gemeinsam «esnnsenen Lied das Seim der
LaurmännMen Jugend. , Nach einigen wohlgelungenen Ge¬
dicht- und Mnstlkrorträsvnergriff Dekan Balzer  das Wort
zu seiner Wribevede: er nannte die Einweihung einen
Mark- und Merkst«« in de-r Geschichte der Wiesbadener
D.-H.-V.-OrisgrrWpe. Mit schlichten, aber «indruchsvollen
Worten wechte er das Heim dem deutschen Geist. dem deut-
rchen Leben, der deutschen Jugend und , dem D.-H.-V.. der
darin seine Jugend vrlesen möge, damit aus Mt deutsche
Kav.il« ut« werden möchten, wie er ftd) einen,dentlchen Knus-
titftan denlke: ..Im Set »nt rein und mehr, im Denken rein
and klar, im Wollen i« t und stark, rm Werke immerdar.
Die amvesemden Vertreter der Wiesbadener . Jugendpflege
stberbrachten Glückwünsche. Nach kurzer, gemütlicher Unter-
üalüin« fand di« eindrucksvolle Feier ihr End«.

— Reichsnotsufer. Für die Annahme von Kriessan-
loibe. die felÄt geseichnet wurde (mit Vorzugskurs) ist di«
FM bis zum 31. Januar verlSnaert worden.

- Hausangestelltenftener. Auf die in der gestrigen
Ausgabe veröf-entlicht« Stcnerovdnung. betr. dl« Erhebung
einer Steuer Er das 'Halteu von Hausangestellten wird be-
imnöors binaewiesen. Darnach >rnd die Hausbaltunssvor-
Wmide verpflichtet. Me Zahl der von ihnen am 1. Januar
1821 be.ichäfliste.n Scrusangestellten bis spätestens
10 . Januar 1921  dem Magistrat (Sieuerverwaltung)
ickvtstlmch zu melden. , , ,f,,

— Kriess,ef - n,enr . dle keine find. Die ftrafrechtltche
Stellung Der ruffi1ck>en Kriegsgefangenen ist durch dl«. Auf-
^buna der Militärgeröchtsbarkrit nur insoweit geändert
Worten, als dies das Reichsge>etz vom 17. August,i920 aus¬
drücklich»orichreibt. Die Bestimmungen des . Militarstraf-
achrkbMs selten nach wie vor auch für Kriegsgefangene.
Bon Don noch rn Derrtschland befindlichen russischen Kriegs-
Mfsngenen ist nur ein kleiner Teil aus der Kriegsgcfangen-
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chaft entlassen und darüber mit Ausweisen »ersehen. Alle
Ermen sind Kriessgefangen « sowohl nach wie vor.der Ent-

militaristeruns des Bewachungspersonals. Nach einer D̂er-
üau-ng des JustizmMistevs besteht Er die Strafverfolgungs-

beltörde d»e Notwendigkeit , von Fall zu Fall zu prüfen, ob
oer Beschuldigte zur Zeit der Straftat oKnunsssemäß durch
die suständise Laserdirektion aus der Kriegsgefangenschaft
entlassen war. In diesem Fall ist .er als freier Ausländer
anrneihen. Die militärische Dlszivlinarstrafsewalt über
Kriegsgefangene übt der Lagerdirektor ans : ledoch darf er
RechtsmittelerLl«rungen nach einer Verfügung des Seeres-
aLwicklungsbauvtamts nickt enta««>em»ebn,en. ..Die tmMse
Grenzübertritts während der polnrfÄ-rufsssLen Kampfe m
Deutschland internierten Russen ssnd nickt Kiregsgefansene.

— Allerlei Diebftihle. Au, eliiem H-fr au der Eartenftrutze ist ein
Wisch-hck mit zahlreichen Wkich-stücken«cst-hl«, morden, darunter Z H-rr -n-
bem̂ n, gezeichnetL. I . M.. 11 »ei »° Tinfchlagtücher mit ZeichenS. G.,
2 K>ei*ie Bettücher, gezeichnetB 8 . und § . S ., 10 bunte Kuchcnhandtuchsr,
a« eichnet A. S ., Dweih- « opfkislendezüge. geMichnetA. S ., 7 roelge und
1 bunte Frauenschürze, ge, A. S.. 1 Bad-t-PPich. blau und » ->8 ««-
mustert. — Mittel» Einbruchs wurden an anderer stelle h:er gestohlen
ein blauer keldengobelin mit Pelzbesatz, -in blaue» Voilekleid, mit Seid«
«eltiikt -In Conercoat-Mantel . «in grüner Mantel, ern Paar Hochschasten-
ltiefel,' ein Tranring, gezeichnet<5. SS., IS April 10R, ein goldenes Kreuz,
eine goldene Brosche, ein« silberne D- m-nuhr mit Lederarmbandsowie ->ne
Busennadel mit Perle und zwei Steinen. Meldungen bezüglich der Der-
bleib» b«z-n. der PersSntichksit der Diebe aus Zimmer 13 im Pollzei-
prästdialgebäud«.

— Bokkslesehalle. Am Donnerrtag, den 80. d. M., abend» 8 Uhr, wird
in der VoN»lesehalle am Boseplatz wieder ein intimer Abend st- ttstnden.
S«rr Pfarrer Schlosser  wird eine belehrende Besprechung Uber alte
WeihnachisliederHallen, der Zi-m-nd- ifflche D-menchor einige alte W-ih-
n«ch!,li «der. darunter ein besonder» alte» bayerische» Hirienlied, fingen.
Karten find im Boroerkaus in der Lesehalle und Limbarth-Lennschen Buch-
handlun» zu haben.

GosBerkchLs über K» « st , LeetrS « « « AS
• Kurbau». Der neue Konzerimeister de» KurorchestersFrancis E.

Aeanni wird si« auch bejimdero der Pflege der Kammerniufik widuien.
n>er Künstler Hot bereits ein Quartett zi-samm-ngestellt. dos -US den
Amren Aranni. E>°ll. Schildbach und Schotte befieh und wahrschen ich
in der ersten Hälfte de» Januar einen K-mmermufilabcndtm Kurhaus«
geben wird.

Nus dem Landkreis Wiesbaden.
Kinderbescherun« und » eihnachtrseier!n Sotzbeim.

-u Dotzhei« , 87. Dez Der Ouartetiverein Dotzheim
hatte am ! . Feiertag in seinem Vereinsheim . Zur schönen Aussicht" ein«
Peranftaliung xetressen, die den besten Eindruck hinierlietz und Erotz und
Klein viel Schöne» und « Ute» bot. Grotz« F-stersteude herrschte schon
millag», - l- riel b-subelt der Weihnachtsmann(Herr Heinrich Hahler) mi!
leine« D-sähit Einzug hie» und mit seinen reichen Gaben die Kinderharzen
erfreute. DI- Nnierhattung bei dieser Vescherun? bestritten nach einer
hirjtn Ansprache der Baifttzrnden « rendel di- Kinder selbst: Hildegard
Schmidt Adelheid Schmidt und Kurt Becker trugen Gedichte vor. die all-
ncwein guten Anklang fanden und die eindrucksvoll gesungenen L'ede-
O du frödliche, c du selige", sowie „Stille Nacht, heilige diachi" aus dank-

barem Kindermund er lohten di- echt weihnachiliche Stimmung, die durch
die sorgliche Hand de» Wirte, Schaust und seiner Frau di- Lokalitäten
ohnehin verrieten. Dar Abend galt den Erwachsenen. Wie mittags, so
wurden auch da aller!«! Überraschungen gebeten. Der G-sangschor trug
unter Leitung seines Sirigtnten Lehrer Becker ein- Reihe schöner Chöre
vor die gute Schulung «errieten und den Ausenthali besonders angenehm
machten. M-nnigsach- Darbietungen beiterer Art sclgtrn, und so «er.
gingen die Stunden für die Teilnehmer nur allzu rasch.

*
— Hochheim. 27. Dez. Wie wir ersahren. wird die Rassauische

L ° n d - s b « n k hier in Kurze -tue Geschafisstelle errichtrn. bei der sämt¬
liche Gescheite der Londerbank und Spark- isck erledigt werden können. Es
soll damit dem Publikum in Hochheim und dessen Umgebung Gelegenheit
geboten werden, ihre Spor- und LankgeschLs-e bei cui£n, mündelkicheran
5n|tilut in bequemer Weise abzuwickela. Die Erösfnuug der Eeschasisst-ll-
soll demnächst bekannt gemacht werden.

M »rze »-A«r Erstes« litt . Rr. 888.

Neues aus aller Welt.
überfall im Zuge. Ein junger Mann, der am heilipn « tenb mit.

dem Zuge nach Wurzen fuhr und bei der Abfahrt «in leere, Wteil be.
stiegen hatte, wurde «an zwei lp-i-r hinzukcmmenden Mbnnmn und e nei
Frau kurz um Aakunfi des Zuge» in Durz.n pützlich »°u ^ n Männ-rn
überfallen und gewürgt, während die Frau dem Lbe-^ ll-n-n d e r^ ^ t- stch,
und den Überrock abnahm. Dann wurde der Un,Iu« >che W
hinausgeworsen. Ein- da» v -hnterrain -bgehende Frau >önd den
wusttlosen jungen Mann auf den Schienen liegen. Rur diesem sachlichen
Umstand wor es zu «erdanken, dast der Unglücklich« nicht « m dem folgenden
Schnellzugüberfahren wurde. _ „ „ . ... .. .„ « ...

Der bestohlen, Polizeipräsident. Laut Z. rutb * f S, .®“ .
linet Auto-Omnibus ein Taschendieb abgesastt. der dem früheren Polrzei-
xräfidenten ««n Berlin. Ernst, die Uhr cniweniwt hatte.

Gefaagenenmeaterei. Fm Uniersuchung-grsangnis «u KaifersUlUi-rw
überfielen mehrme Gefangene während der Spazi-rgmrg-s '« Ssse --

H -nstiu-nd-n Aufseher, si- entrisse,, ihm di- Schlüssel. M » tmi >as
tor und slohen. Bier «cn den Entflohenen sind «och nicht wieder ergriffen
worden, darunter -in gefährücherEinbrecher. . «

»ran » eine» Metzer Warenhauses. Fn der Metzer FiNake d« P °« I»
Kaushauses Reaumur brach am 21. Dezember, nachmittags, inf-ls- von.
Kurzschlust Feuer aus. das einen grosten Umsang ennahm Das 8 i'
störte das groste Lager, das eines der bedeutendsten in Metz ist. ' -LstMidiq.
Fast die gesamten Waren wurden ein Raub »er Flammen. Da« Eeb
wurde schwer beschädigt. Mehrere Peisouen wurde» verwundet. Der
Schaden beläust sich auf über eine Million Franken.

Ssvrt.
» Der Sportsereün Wiesbaden, welcher das »an der Germania anze-

boirn« Revanchespiel abg-lehiii Hai, bitte! uns, -ine LrNäillng zum 21b.
druckz» bringen, in der es u. - . b-'stt- Wie in der Wiesbadener Presse
vor einigen Tagen zu lesen war . hat der hiesige Fustbrllklub Serinonia nach
seiner Niederlage am 13 d. M. sich veranlastt gesehen, den Sportverein
Wie-baden zu einem Revanchespielh->aaszufoid-rn. Hierzu hat der Sport¬
verein Wiesbaden folgendes zu eckläreni Nachdem der Sporioerein Wie»'
baden das Spiel der Borrunde gegen di« hiefige Germania knapp verloion
hatte vermochte er setzt den Germanen eine Niederlagezu b-i-iien. Sport¬
verein Wiesbaden hat somit das Revanchespiel gewonnen An diese Spiele
noch einen Ratienschwanz von soicnailnie» Rcoanchespielen zu hänz.-n,
wäre ein llnsug. Auch passen nach seiner Ansicht Revanchesptele nicht gut
in den Rahmen einer WoLltätigkeitsreianstaliung. Übrigens Hai Sport¬
verein schon5 Proz. der Einnahmen des letzten Ligätreffeiis zugunsten der
notleidendenKinder an den Verband abgeliescrt und wird nach Beendigung
der Verbandsspiele ein Propagandaspie! in Holland zum Ausirag bringen,
defen Einnahmen eb-nsall- armen Wiesbadener Kindern zugute kommen
solden. _ _

Handelstell.
Der Stand der deutschen Sparkassen.

Nachdem sechs Monate lane ununterbrochen «lcto ein
«swaltteer Geldstrom in die Sparkassen ergossen und ßin^nicht weniger als 6 Milliarden Mark Einlagen ruseftdirt tat.
ist im Oktober, rach der Zeitschrift ...Die Sparkasse . ein,
Umschwuns  einsetreten . Di« Kucksahlunten ^ ren
höher als die Eirzahluucen. Die Spar eia lasen  laj 'ensich um 250 Mill. M. vermindert (geeen .einc Zunaluue
von 200 bezw. 300 MU1. M. im Oktober der beiden Vonahre).
Eit en ähnlicher. Rückeai.s haben die Sparkassen auch un
vorigen Winter erlebt. Er hielt wenige Monate«n und tat
keinen großen Umfang angenommen. Bereits un Marz war
wieder gerii ger Zuwachs erfolgt. Vielleicht gehen wir
ähnlichen Verhältnissen entgegen. Hierbei wirken mehrere
Ursachen zusammen. Das Publikum bedarf großei er Be.
träge für die Wintervorräte und die GfschaUe versehen
sich mit Warenbeständen- Soweit Berichte für Novembee
vorliegen, dauert dieser Rückgang, wern auch in ittaLie-u>
Umfange, an. Die Sparkassen sind dank der noßeu Zu-
fHisse der letzten Monate außerordentlich flüssig, so daß
dieser Abfluß für sie ohne Bedeutung ist.

tuAusttl»  na* Hairftfc
* Rückgang der Spinnstnffpreise Die außerordentlich.

in die Höhe gegangenen Preise für V olle  und. Baun-
wolle  besrini en sich zu ermäßigen. Die bereite auf der,
letzten BaumwoUearnbörse in Stuttgart wesrnHUA ge¬
sunkenen Preise sind auch auf der am lo. Dezember shdt
gefundene» Börse erneut niedrig geblieben. Auf der Ant-
wernener Wellversteigeruup wurden die zur Versteigerung
an gebetenen 8100 Edlen argentinischer Wolle zurückge-
7 ogem weil die Preisgebote den Versteigerern zu germg er-
schiwien. Wie sehr sich australische und sflclafnsanisclm
Wollfirmon bemühen, ihre Bestände abzusetzen, pht aus
der Tatsache hei vor. daß deren Vertreter m der Lausi tzei
Wollindustrie Angebote zu wesentlich gedruckten Preisen
und mit günstigen Zahlungsbedingungen gemacht haben.
C darf also hoBen. daß die andauernae Ste,gerung aller
Toxtitetcffe ein Ende erreichen wird. Selbstverständlich
kann sich dieser Preisrückgang nicht so.ort und vor allen
Dingen nicht in voller Höhe auswirke«, da der Erzeugung^
orczeß ein langwieriger ist ur.d außerdem bei den Einkauf^
oreteen immer noch die Entwicklung der deutschen VaWa
zn bvrKfendr;tun£ndes SiccerländeT Eisensteirrereiiis. Der
Lieferländer Eisersteinverein, der mit halbiahriger Kundi-
ginAfrist bis zum 1. Juli 1921 läuft. Ist zu diesem, Termin
wn mehreren sehr bedeutenden Syr.dikatem,gliedern ge-
kii ndigt worden. _—

Wettervoraussage für Dienstag, 28 Dezember 1929
T« dar Ksteorsio?. AbLlta«* V« «iM.n Fnnirfart«. M.

Meist be deckt, einzelne  Hesssokältê mlck̂ 86dwestwind.

Die Mwr- e«-An-S«t»e umfaßt S Seiten._ _
HauptschriftlM« : H. S «kisch.

e «r>nr«w»rtNch für den avStischm, Teil: F- « llntHae ; fit» den»mmrawiiiw, ", _ ‘■icf ; fitet"" l*««fcn««kumninisa
"tz7 »ornauf.  in Wtesdaöeä.

I: F. « * n «Her : fflt den « m»
fe«n lokalen und provinziellen Teik

; jür dl« Anzeigen und

(26. Fcrtschung.) Nachdruck verboten.

Das Marienkmd.
Nomsn von A. N«LE

Sie konnte sie sich schon vorstellen, die stille, ruhevolle
Ducht, von Sonnenschein über gossen, voll Frieden und
heiterer Klarheit . Spielende Wellen nnt letchtem
Schaumgekräusel , Schüschenwolken am Himmel und
badende Möwen an der Klippe . Und nun in die em-
lullends Sommertagsstimmung hrnenr der angespulis
Körper mit seinem durch das seichte Wasser schimmern¬
den graugrünen Ton . ,

..Fch verstehe", sagte sie wichtig. ..„Das Bild soll
zeigen, daß die schmeichlerische Sanftmut des Meeres
nur Trug ist. Oder Frieden in der Natur und Tragik
des Lebens . Beinahe wie ein Stoff zu einem deutschen
Aufsah . . . Eie haben doch recht. Die Ertrunkene wird
sich ganz gut machen. Es mufj aber wenigstens etn
schönes Mädchen mit langschwnnmendem Haar wie
Tang sein. Billiger tue ich es nicht.

„Vielleicht !" verhieß Herter.
Jetzt erblickte Martha draußen auf dem heute auf-

fäMa glatten Meer ein Boot , das auf dte Bucht zu hielt,
und bald erkannte sie Theyde, der wahrscheinlich hier

lonbetc auch wirklich am flachen Strande ln der
Nähe . Herter stand auf . um ihm zu helfen, das Schtfs
an den Strand zu ziehen, und Martha bemerkte bet
dieser Gelegenheit , daß er viel größer und auch von
kräftigerem Eliederbau war , als sie gedacht̂ hatte.

Er war ja beinahe so groß wie der „Alte .
Sie machte Theyde scherzhafte Vorwurfe daß er sie

vergessen hatte , und dieser zog denn auch alsobald sein
Skizzenbuch hervor und zeichnete sie.

Martha hatte sich auch hier auf den Bootrand gesetzt
und muckst« nicht. , _ , „„ „

„Sie schwärmen sehr für Fräulein Segler ? forschte
Theyde.

„Ja , ich schwärme für sie, weil sie genau so aussieht,
wie ich selbst aussehen möchte", sagte Martha . „Und
außerdem mag ich sie schrecklich gern leiden. Das sind
zwei ganz verschiedene Gefühle ."

„Natürlich ! Sehr richtig! Also, Sie möchten gern
so aussehen ? Kein schlechter Geschmack. . . Na , eines
kann ich Ihnen zum Trost sagen. Sie haben fast ganz
dasselbe Ohr wie Fräulein Segler . Immerhin etwas,

„Ja ", sagte Martha strahlend , „und hübsche Ohren
sind sehr selten. Aber das merkt ja niemand . Leute,
die nicht zeichnen, können nämlich auch nicht sehen,
müssen Sie wissen." ^ .

„Abermals sehr richtig . Sre smd gar nicht auf den
Kopf gefallen , kleines Fräulein ." „ . .

Doch sehr oft !" widersprach Martha . Auf den
Kopf gefallen und doch nicht auf den Kopf gefallen.
Das Hab' ich von der Mama . Die ist sehr hell, wie die
Sachsen sagen. Vater weniger . Das heißt natürlich,
in feinem Beruf . Aber bei meinen deutschen Aufsätzen
könnte er mir nickt helfen. Mama kann es. Sogar so,
daß man 's nicht merkt. Mama ist schlau."

Bald war die kleine Skizze fertig , und Theyde reichte
sie dem jungen Mädcken. Eie war ausgezeichnet ge¬
lungen , aber Martha war gerade darum nicht recht zu¬
frieden. . . • ,

,3)os ist ein Strandbackfifch. wie es da herum nur
so von ihnen wimmelt ", meinte sie, „nicht aber mein
wahres Ich Ich versickere Ihnen , in mir steckt etwas
ganz anderes ", seufzte sie.

„Lassen Sie ' s stecken!" riet Theyde. „Je langer Sre
im Dackfischstadiumbleiben, desto besser." ^

„Nee, innerlich erwachsen sein und autzerlrch Back¬
fisch. das ist nicht nett !" entschied Martha.

Sie wollte sich noch des weiteren darüber auslassen,
stieß aber auf einmal einen Freudenschrei aus , denn sie
sah Marie aus dem Strandweg daherkommen und flog

'^ „FratzL^ schimpfte diese. „Sich so wegzustehlenl Ihr«

LaltvnssteM«. ». Nauen »»en g*
iüsis » «ichtslaal unä> tzanvst -. 38. * J

H. Tornaus.  j &mtiu» ... - -
». »« L. Dch, Neu » er, 'sch«, Hastuchdruckeret tn

»er Dcĥ ftt^ tan, U fei» I Ufa. _

Mama hat schon geglaubt , Sie sind ins Meer gefallen,
und ist ganz blaß geworden. Aber ich Hab' ihr ver¬
sprochen. ich schass' Sie lebendig wieder herbet.

„Ick machte Ihnen doch Zeichen über Zeichen, aber
Sie wollten mich nicht verstehen", beklagte sich MarthN'
„Hatten wir nicht versprochen, wieder hierhermkomme ^ .
damit Herr v. Thevde mich zeichnen kann? Und glail-
ben Sie , mir macht es Spaß , wenn Sie da mitten
mang all die Jungs fitzen und sich von ihnen den,Ho?
machen lassen? Eine Weile amüsiere ich mich ia über
Emmi und Ada Erusius , was die für Gesichter dazu
machen, aber ich bekomme es bald über . Die arme
Emmi und Ada ! Sie haben alle Ursache zu langen Ge¬
sichtern. Wenn zwanzig Herren zusammenkämen, wur-'
den alle Ibnen den Hof machen."

Marie lachte. „Alle zwanzig doch nicht. Es gibt
schon Sondergeschmäcker." „ . . . .

Theyde schien es. als werfe sie dabei einen Blrck auf
seinen jungen Freund , der noch nicht einmal gegrüßt

^ „Die meisten doch", sagte Theyde. „Ich konnte es
selber beobachten. Ich sah Sie nämlich gestern am
Tennisplätze mit 'ner Korona von Anbetern . Die übri¬
gen jungen Damen waren — um mich der Rennspracke
zu bedienen — nirgends . Aufrichtig gestanden, gna-
oiges Fräulein . Sie sind für ein Durchschnittsmädchen
keine wünschenswerte Freundin ." ^

„Es scheint so", gestand Marie , halb schalkhaft.
im Ernst . „Ich Hab' auch sehr wenig Freundinnen . IG
müßte mir lauter Schreckgespensteraussuchen. Den"
wenn eine so recht mordsschiech ist, dann macht sie tvv
weder gar keine Ansprüche oder — sie ist dermaßen von W
eingenommen , daß sie mich als ungefährlich betrachten
Ist sie aber selber hübsch, gibt 's leicht eine Etfersuch'

tC‘C,l,3a , dann sind Sie eben noch hübscher" sagte Theyde.
„und darüber muß ja die Freundschaft m die BruW
ße&en “ ß « ta*ma Mt » \
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$4 Spiele und Rätsel
Schach.

Erarbeitet Ten R. Wedesweiler.

Partie Nr. 38 und 39.
(Aus dem Städte wettkampf Mainz-Wiesbaden .)

Weiß : Münz -Mainz ; Schwarz : Bott -Wiesbaden.
1. e4, e5; 2. 8k3, Sc6; 3. Lc4, Lc5 ; 4. 0—0, Sf6; 5. b4,

Lb6 (bei Annahme des Bauernopfers bekam Weiß einen
starken Angriff ); 6. b5, Sa5; 7. SxeS , 0—0; 8. Sxl7,
Txf7 ; 9. LxT , KxL ; 10. e5, Se8; 11. d4, d5 ; 12. Dh5 + ,
Kg8 ; 13. c3, g6 ; 14. De2, Le6 ; 15. Sd2 , c5 ; 16. Sf3, cxd4;
17. Sxd4 , Lxd4 ; 18. cxd4 , Db6 ; 19. Lc3 , Sc4 ; 20. a4,
Sg7; 21. g4 . Tf8 ; 22. Tacl , Dd8 ; 23. f3, Dh4 ; 24. Lf2, Dg5;
25. Tfel , h5 ; 26. h3. hxg4 ; 27. hxg4 , Sh5 ; 28. Le3, Sf4;
29. LxS , DxL ; 30. Dd3, Kg7 ; 31. Tc3 , Dg3+ ; 32. Kfl,
Txf3 + ; 33. DxT , Sd2+ ; aufgegeben . Eine von beiden
Seiten recht solid gespielte Partie ; der Führer der schwarzen
Steine ist einer unsrer stärksten Wiesbadener Spieler.

Weiß : Dr. Unkelhäuser -Mainz;
Schwarz : H. Walfis z -Wiesbaden.

l . «4, e5; 2. Sf3, Sc6; 3. Lc4 , Lc5 ; 4. b4 , Lxb4;
5. c3 , La5 ; 6. 0—0, 8f6 ; 7. d4 , Sxe4 ; 8. dxe5 , Sxc3;
9. Sxc3 , LXc3 ; 10. Dd5, 0—0; 11. La3 , d6 ; 12. Tadl,
Le6 ; 13. Dd3, Lxc4 ; 14. Dxc4 , Lxe5 ; 15. Td5 , Df6;
16. h4 , Te8 ; 17. Dd3, h6 ; 18. g4. Df4 ; 19. Df5 , Dxf5;
20. gXf5 , Se7; 21. Tb5 , Sxf5 ; 22. Txb7 , c5; 23. Tel,
Ld4 ; 24. Tc2, Te4 ; 25. Txa7 , Sxh4 ; 26. Sh4 , Txh4;
27. Td7 , Te8 ; 28. Txd6 , Tel + ; 29. Kg2 , Thl ; 30. Td8 -f,
Kh7 ; 31. Lxc5 , Lxc5 ; 32. Txc5 , Th2+ ; 33. Kg3 , Th3 + ;
34. Kf4 , Tf2+ ; 35. Kg4, Ta3 ; 36. Tc8, f4+ ; aufgegeben . —
Das Spiel des Weißen ist farblos und ohne Energie ; dem
Schwarzen wurde der Sieg nicht allzuschwer gemacht.

Internationales Meistertnmier in Berlin.
I . Preis (3000 -Mk.): Brever (Ungarn ); II . und III . Preis

V2000 -f 1000 Mk.): Bogoljubow und Tartakowr geteilt;
IV. Preis (800 Mk.): Reti ; V., VI . und VII . Preis

(600 +  500 -f 500 Mk.): Maroczy , Mieses und Tarrasch
geteilt . Außerdem nahmen noch teil : Sämisch (erhielt erst
vor kurzem die Meisterwürde ), Leonhardt und Spielmann.

Losungen.
Nr. 183. Da alle 8 schw . Bauern noch vorhanden sind,

kann keiner der beiden schw . Türme durch Bauern¬
umwandlung entstanden sein , und der Damenturm muß
daher wieder in die Ecke , aus welcher er nach der Stellung
der Bauern und des Läufers nicht herauskonnte ; Schwarz
ist dann matt . — Die meisten Löser haben das erste
Moment nicht berücksichtigt ; wären aber nur 7 Bauern auf
dem Brette , so könnte die Stellung wohl entstanden sein
und die schw. Türme wären auf ihrem Platze berechtigt.
Nr. 137. 1. Lc5. — Unsere Löser nehmen zu den exzen¬
trischen Aufgaben eine recht verschiedene Stellung ein;,
manchen waren sie eine willkommene Abwechslung ; ei|
andrer hält sie für ganz amüsant , aber nicht wertvoll genm,.
ein ganz Radikaler nennt sie faule Witze und reimt , was
uns wieder mit ihm aussöhnt , zum Schlüsse sehr hübsch:

„Alles Exzentrische ist unnatürlich,
Krankhaften Geistes und stets willkürlich,
Ob in den Künsten , ob in den Spielen,
Reizlos , ja abstoßend für die Vielen,
Die nach gesunder Nahrung schmachten
Und alles Regellose verachten .“

Vielleicht werden viele Löser , wenn sie die vierte Nummer
unserer Weihnachtsaufgaben gelöst haben , doch andrer

, Meinung sein, denn auch diese ist ein Exzentrik , aber ein
ausgesucht feines Stück.

Richtige Lösungen sandten ein die Herren : F. 8., A. Dl.,
H. R . (für Ihre faustische Anerkennung besten Dank ),
Hörle , W. Hofacker , Dr . F ., H. Mertes , Anonymus zu beiden
Nummern , ein Schachfreund (137);' auch gaben uns eine
Anzahl Schachfreunde durch mündliche Mitteilung ihr
Interesse an den beiden Schachkuriosisäten kund.

KStseL
Silbenrätsel.

a, brah, da, e, fei, greny, hat , heim, Iqi. ms, nwfcht, maric,
ne, nein, nen, pel, ran , ras , ten , ty , ung* ve, ve, ver, wehr.

Aus obigen Silben sind 10 Wörter au bilden mit nach¬
folgender Bezeichnung :, l . Ablehnev .de Stellungnahme,.
2. Deutches Gebirge , 3 . Italienische S/.adt , 4. "Geschützter
Landesteil , 5. Sch&ler^ 6 . Städtchen im. Rheingau , 7. Hunde¬
name , 8. Hausanbau , 9. Indische Priefsterkasie , 10. Landes¬
verteidigung . Ai»s jedem der zu bildenden Wörter ist der
Reihenfolge nach eine Silbe zu entnehmen und man erhält
ein auf die bfiu&gen Verhältnisse passendes bekanntes
Schillerwort aus „ Wilhelm Teil “ .

Besuchskarten rittseL

Briefkasten.
Mehreren Einsendern zur Antwort : Mit der Rätselecke

hat die Leitung der Schachspalte nichts zu tun.

In -den Buchstaben der Karte ist der Beruf
enthalten , was ist derselbe?

Herrn

Kapselräteel.
In einem chemischen Stoffe ist
Ein heiliger Strom enthalten,
Deß Fluten ringsum alles Land
In Fruchtbarkeit entfalten.

Nur wer flie richtigen Lösungen sämtlicher Rätsel emsendet,
kanndamit rc *-hneu , seinen Namen in der nächsten Sonntagsnummer
veröffentlicht au seiKjn . Die ersten zehn Löser werden berücksichtigt.

Der Umstand, daß an .
schon Malate angebracht sind.

Bekaimtwachuns . „
verschiedenen. Geschahen

die den Verlauf von
Feuerwerkskörpern für Silvester anzeigen veranlagt
mich, daraus dinzuwcisen. ita% nach dem Svrengstoff-
rrcletz vom 9. Juni 1884 Fcuerwerkskörper . die durch
ihre Trvloston Gefahren Kr Personen und Eigentum
bcrbeinibren können (Kanonenschläge. Frosch«,
Schwärmer und der»l.) an Personen , von welchen ern
Mißbrauch mit demelhen zu befürchten ist. insbe¬
sondere an Personen unter 16 Jahren . nicht abgegeben
werden dürfen . Da bei allen Personen , welche sich
selche Feuerwerkskörver für den Silvesterabend er¬
werben wollen, diele Befürchtung besteht, kann den
betreffenden Gewerbetreibenden in ihrem eigenen Im
tr >kse nur dringend geraten werden , den Verkauf
solcher Fcuerwukskörver gänzlich zu unterlc
Gegen den Verkauf von Feuerwerkskäroern . die nur
ganz geringe Mensen von Sprengstoff enthalten
(Wunderkerzen , benaalisch Licht. Salonsonnen . Gold-
und Silberrcgcn und berat ) ist nichts einzuwenden.

Gleichzeitig wird die Einwohnerschaft von Wies
baden darauf aufmerksam gemacht, dab das Ab
brennen von Feverwerkskörvern und das Schietzen

. . - " - O,

werden grllndsoblich nur mit der höchst rulässi
Vclizeistrafe (30 Mark) bestraft werden , sofern, i
Lase des Falles r-icht eine böbere ger jo)

»che.

igen
nach

_ . .. _ _ _ . .. . Strafe
bis zu 15f. Mark am Platze ist. Vor dem Abbrennen
von Fcuerwerksköipcrn u. Schieben mit Feuerwaffen
in der Silvesternacht wird daher auf das eindring¬
lichste gewarnt.

Wrrsbaden . den 32. Dezember 1920.
Der Bolizei -Vrästdent . Krause.

Gaben
sür
bis . . .
Heimen
bol» 25 Ji  C . _
10 M Franz Schiffer fr. 25 Ji

Rnb
und

. . . . . . - - - .. . Vuch-
ttzmann,20 Ji  Altgelt 100 Ji  E . D.

... ._ „ . .. . .. . arl Schiffer 25 M
inlant Leible 100 JI  Joief Wolf 25 Ji  Christian

. . . rtheuer 10 Ji  varrtz 5 M Rücker 5 Ji
5 Ji  Linnenkobt 5 <M Theodor Trotz 5 Ji  E
Kobl 5 M Heinrich Cron 5 M Vollmer 5 Ji  Kraenkel
5 Ji  Hans Rusell 15 Ji  Sckiedsmann Ochs aus Ver¬
gleichen 20 Ji  10 cAi und 40 Ji  Düvirier - Lillian
237 M Frau Oberstleutnant Jlgner 200 Ji  Frau
Kommerzienrat Albert 1000 Ji  A M . 100 -4t Pb A.
30 Ji  Stadtältester Burandt 200 Ji  S . Blumentbal
u. To. 100 Ji  Steinwerder 15 Ji ..Wiesbadener
Berlagsanstalt " 10 Ji  Durch den ..Wiesbadener
Tagblatt "-V :<rlag 300 Ji  Waisenfond (Inhaber
Anton Absmeier ) 300 Ji.  deren Empfang mit der
Bitte um weitere Gaben hiermit dankend bescheinigt.

Wiesbaden , den 21. Dezember 1920. *
Der Magistrat . Füriorseamt.

Gaben

mann 20 -4t Altgelt
rrl Schisser 25 M

Ö0 Ji Franz_
abrilant Leible

Witz
er tr . 25 Ji

100 Ji  Josef
l? 25' M Frl . Jda Pfeiffer 100 -4t Eduard Suhr

- Müll "

DEUTSCHE BANK,
Bezugsangebot vonM 68750000

Generalversammlung unserer
neuen Aktien.

AktionäreDie außerordentliche ueneraiversammiung unserer Aktionäre voen
29. November 1920 hat die Erhöhung des Grundkapitals von M 275 OOO 000
aal M 400090000 durch Ausgabe von M 125000000 neuen auf den Inhaber
lautenden Aktien , welche für das Geschäftsjahr 1920 dividendenberechtigt sVnd,
beschiossen . Die neuen Aktien werden in Abschnitten zu M 1000 und “, zu
M 1200 ausgegeben . Ein Betrag von nom . M 68 750001 neuen Aktien soll
den bisherigen Aktionären nnserer Bank zum Bezüge Angeboten werden.

Nachdem die durchgeführte Kapitalerhöhung in das Handelsregister
eingetragen ist , fordern wir im Aufträge des für die Durchführung der Kapital¬
erhöhung gebildeten Konsortiums unsere Aktionäre auf , das Bezngsrecht unter
folgenden Bedingungen auszuüben:

1. Die Ausübung des Bezugsrechts hat bei Vermeidung des Ausschlusses
in der Zeit
vom4. Januar 1921 bis 26. Januar 1921 einschließlich

mWiesbaden bei der Deutschen Bank Filiale Wiesbaden/
sowie bei den sonst hekanntgemachten Stellen '

während der üblichen Geschäftsstunden zu erfolgen.
2. Die Aktien , für welche von diesem Recht Gebrauch gemacht werden soll,

sind nach der Nummernfolge geordnet ohne Gewinnanteilsciteinbo ?«» in
Begleitung eines doppelt ausgefertigten Anmeldescheins mit Nummern¬
verzeichnis , wofür Formulare bei den Bezugsstellen erhältlich sind , am
Schalter der Bezugsstellen einzureichen und werden nach Abstempelung
zurückgegeben.

Die Ausübung des Bezugsrechts ist bei der Deutschen Bank und
ihren Niederlassungen , sowie an den Schalem der übrigen Bezugsstellen
provisionsfrei . Soweit bei letzteren die Ausübung des Bezugsrechts jedoch
jhi  Wege der Korrespondenz erfolgt , werden diese die übliche Bezugs
Provision in Anrechnung bringen.

3. Auf je M 4060 alte Aktien kann eine neue Aktie über M 1060 bzw. auf
M 4860 alte Aktien eine neue Aktie über M 1200 zum Kurse von 220%
zuzüglich Hchlußscürinsterapal bezogen werden.

Bei Ausübung des Bezngsreci ts ist der Bezugspreis von 220 % und
der Schlußnotens eApel zu entrichten.

Bet äge im Nennwerte von weniger als M 4000 brw . M 4800 alte
Aktien bleiben unberücksichtigt , jedoch sind die BezugS'stelien Lereit, die
Verwertung oder den Zukauf von Bezugsrechten zu vermitteln.

4. Del er die geleist te Einzahlung wird auf einem zurückzugebenden An¬
meldeschein Quittung ertelt . Die Aasgabe der jungen Aktien erfolgt
Anfang März 1921 g”gen Rückgabe des quittierten Anmeldescheins de
derjenigen Stelle , bei welcher das Bezugsrecht ausgeübt wo-den ist Der
genaue Zeitpunkt der Ausgabe wird seinerzeit bekanntgegeben werden

Die Aufforderung an dia Inhaber der Aktien der früheren Hannov r-
schen Bank , der Braunschweiger Privatbank A.-G. und der Privatbank zu
Gotha zur Einreichung ihrer Aklien , denen obiges Bezu srecht nicht zu-
steht , zwecks Umtausch in neue Aktien der Deutschen Bank wird nach
Ablauf der Bezugsfrist erfolgen . F302

Berlin,  im Dezember 1920.

DEUTSCHE BANK.
Mankiew ’-tz . Heincmann

Auflösungen der Rätsel in 593.
Kettenrät ?,el: Goldlack , Lackschuh , Schuhhaus , Haus¬

dach , Dachst -ock. Stockwerk , Werkstatt , statthaft , haftbar,
Bargeld , Ge’ldschrank , Schranktür , Türschloß , Schloßwall,
Wallbaum, . Baumblatt , Blattgold . — Streichholz -Aufgabe:
Hase . —j Scharade : Elfenbein . — Diamanträtsel : K, Pol,
Komma, -»Glimmer , Kommunist , Lohntag , Stier , Ass, T.

Richtige Lösungen sandten ein : Werner Bets , Heini und Gretei
Eberhar 'Ä, Alfred Held , Erika und Gertrud Madsack , Adolf Müller,
Julius P *Lisch, Martha Pfusch , sämtlich in Wiesbaden.

Mieter-Aufklärung
über drohende « efahr im neuen Jahre,
auch für soliden Hausbesitz wichtig, erfolgt

heute abend 8 Uhr Lyzeum
Boseplatz, in großer Versammlung.

Mieterschutz oder doppelte Miete , Verelendung der Haus-
l'chkest wegen 100-Millmrdengeschenk an 'spekulatives
Boden» und Häuierkapttal.

Aus jedem Hause muß wenigstens ein Mieter die
anderen zum Besuch der wichtigen Versammlung und
Mm Anschluß an den Mieterschutzverein ausfordern,
jemand kann zum Unterschreiben der neuen Ver,
Pfl chtun ên gezwungen werden, er schädigt sonst seine
Familie und das Allgemeinwohl. Mieter, die Gefahr
droht . (Es sind nur 1000 Sitzplätze vorhanden.) F 399

Ca. 7 7s Morgen großerGarten
mit Gemüseländerei u. Park , zahlreichen Obst-
bäumen u. Fruchtsträuchern etc ., teilweise neue
Anlagen , eigene Wasserleitung , Hydranten u.
Bassins , ganz neues großes Gewächshaus , massive
Frühbeetkasten etc ., geeignet für große Gärt¬
nerei , evtL mit Wohnung

ZU verpachten.
Interessenten wollen sich wenden c

zu ZngsHetm-MrMes
Geisenheim a. Slhein.

F23S

an

J.&G. ADRIAN
gegr.

Büro
Bahnhofstr. 6.

1834.
Fernspr.

59 und 6223.

TO Ji  Ä . 6 . 20 Ji  .
Ji  Frau Rentner van

rau
on

50 Ji  Frau L. Müller
Rentner Müller Wwe. 5 _
10 Ji  Frau Rentner Remkcs 5 JI  Frau Geh. Rat

Fresenius 5 JI  Frau Rentner Loednitz Wwe . 2 Ji
tner August Arnd 20 Ji  Gertrud Laauer 3 -1t

au Bankdirektor Becker 5 Ji  H . P . 20 Ji  Fräul.
, Holzhäuser 3 Ji G.  Ro .ebel 5 Ji  Christ . Kortheuer
10 Ji  Harth 5 Ji  Sckwerb -mth 5 M Max Scheffel5 Ji  Linnenkobl 5 -K Theodor Trotz 5 Ji  Vollmer

lutzmann 5 Ji  Kraenkel 5Ji  Hans Russell 20.1t
-̂ t
Ji
Ji
Ji
if

rau Lisbetb Hirschland 50 -/t Dr. Hagrmann 1
D. 10 Ji Sehmer 250 Ji Louis Martin 500

-3. Hucklenbroim 5000 Ji Louis Martin 250
rau KommerzienratAlbert 1000 Jt , Ph . A. 20- . Blumentbal u. Eo. 100 Tt Steinwerder 15

^Wiesbadener Verlagsanstalt 10 M Architekt P .,..Schmidt 15 Ji Wiesbadener Tagblatt -Verlag
661 Ji  W . Krauter -Dorr 50 Ji  G . Simon 5 Ji.  deren
Emviang mit der Bitte -um wertere Gaben hiermit
dankend bescheinigt wird.

Wiesbaden , den 21. Dezember 1920.
Der Magistrat . FLrsorgeamt.

uwk'1 ik w 1

Gclegenheits-
s : kaufe : i

Nikolasstraße 24 .

☆ &  ☆ ☆ I

^ 3| C

WZ« GKääsTOaBBssditaieln
liegen an den Schaltern km Sagblatthaus zur
gefl . Einsicht offen . Anmeldungen von Neusahrs-
gratulationen werden schon seht entgegengenommen

^anggasse at - Eeleso»  6650 -53
* *

*

Übersee -Umzüge ohne Umladung.
Erledigung aller E t - » . Ausfuhr-
Formalitäten . — Zollabfertigung.
Versicherung gegen jedes Risiko.
Speditl .lv, Lagerung . Vertreter an
allen größer in  F ätzen der Welt.

Auskünfte kostenlos.

| Inhaber : |
Ad. Jacobi & Ad. Krafft

nicht zu verwechs -ln mit Fa . Berteoid Jacobe -,

MIIkMWWst!
Lchwalbacher Straße 57

Wer unk  uub billige Möbel
_ . , kaufen will, wende sich

Schwalbacher Straße 57 u Dotzheiiner Straße 49
teiötztes Lager m

epche-,ßerrerr-,SchlsW..n.KWüsiliriWWn
sowie sedeS einzelne Möbel, Polstermöbel, Matratzen usw.

--- Eigene Schreinerei und Potsterwerkjtätte. «. I
A «rton Maurer . Schreinermeister.

7i u. Vs Punschflasch.
V-HeiMrlli' ti. IMMMsW

große Posten zu verkaufe^

Acker, WWMtzeA. 'Mtptymmi
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Cn -N̂ nSuntschoŝ -rsonal  )

Katnfii. Pers onal.
Wer Stellung , sucht

oder zu vergebest hat,
wendat sieb stet»! am
besten a. d. gebühren¬
freien SteUeDoaclmeia
des KaiilmänoIschen
Vereins, Luisenstr . 26.
Ferospr. 6186. F 373

Wckk AMWW
für Anwaltsbnreau vtz
1. San . eher botet a*j.Mäh. u. U.  811 Tsbl - B.

Für Büro
jung. Fräul ., schreibm--
u. stenosravtzfekundra, >
Off . u. S . 817 Tasdl .-

Ber sofsr. , .
Wzses FrSMin

für meine Musikalien- u.
Instrumenten -Handl. ges.
Eckriftl. Off. m. . Angabe
der früh. Tätigkeit rc. an

Ernit Schellenberg.
Musikhaus

Grobe Burgstrabe 14.
k <S3S 3*)

SMslmSenM
(oder Schwester) v. Fach¬
arzt gesucht: Oeffnen der
Türe. Hilfe in d. Snrech-
ftur.b« usw, Ordnen der
Berufsräume . Saud . Ar¬
beiten erford. Äng. mit
Eelmltsausvrüchen unter
?. 814 Taabl .-Berlag.

«um 15. Januar gesucht
«ftrfrtttnfo 32. 2.

Besseres freibiaes Saus-
■‘S &rS &a * .
_Oanttflctge 54. 1. .
AKirsstzMmWm

in HerrMaftrzbausbalt ge¬
sucht. Vertraiuenssrelluns.
Offerten unter I . 818 an
den Tanbst-B erlag. __lisisr
w. bürgerlich kocht. , in
.fl . Sausbalt <3 Dsrion.)
gesucht. Reicht Verpfleg.,
hoher Lohn, jeden Sonn¬
tag AusaaM'- Wüsche w,
ausseg . Nab.. Ausk. der
Wolff. Friebrickstr. 3g. 1

durchaus verfskt. mit g.
Kenntnissen der französ.
Sprache, zum möglichstc-förtisen Eintritt ges.
Vartia. Sch enkendorsstr. 3

Angehs strebsamer in.
Mann aus d. Kolonial-
wnren.brcmche für kl.

Refsetätfgkert
für 1. Januar gesucht.
Ansführl . Offerten mit
Gebaltsansvrüchen unter
K 813 Tagbl"Verlag . ..

Rene .cke ». Sanfterer
gef. Stiftstraste 2 Part.
Ein Lehrlings

für .« ein techn. Bureau
für jfifprt gesucht.

. Sinnenberg,
anggakke 15.*

[  Gewstblich«» Porsvual )

Suche für Herrschaft z.
1. Febr. in Bertranens-
Iteve tü» t. saus . Mädch.
(nicht über 35 I ). per¬
fekt in feinbürgorl. Kucke
u. Hausarbeit . , Beste
Empfehlungen erfordert.
Hausmädchen vorhanden.
Näheres mtir nachmittags,
lLbert. NrröÄraste 33. 3.

Rebe« « . Frauen «es.
Mnuthe . Luisenstr. 16, <5. ,

Schneiderinnen
für in d. Hand i. Stiev»
Faulbr unn enstraste 9.

Jung . Arberteri«
zur Anfert. von Jabots,
Tüll -Westen usw. gesucht.
L. Wolf . vorm. D. .Stein.

Meberaässe L

TüchtigesWWKHm
das kochen kann, .wegen
Erkrankung des letztgen
in kl. HerrschaftsbLUslmlt
ür sofort gesucht. Gute
Behandlung zugesickert.

NKSS
mit guten Zeugnissen für
sofort gesucht. Restaurant
Notbs . Lanaa asse 7.
Suche sof. erfahr., zuverl.

Hausmädchen.
Servieren . Nähen. Köchin
u. Hilfe vorb. Sonnen-
beraer Str . 48. Tel . 928.

Modes!
Erste Arbeiterin, sowie

Zusrbeiterinnen gesucht.
M. Sckrader.
Lai« sMe __L_
_mau

für einen Tag in der
Woche gesucht. Hermann,

mit In Zei« mssen gegen
l.oben Lohn, gute Be¬
handlung, in Herrschaft!.
Haus gesucht. Ang. unt.
M. M . 348» an den Tag-
blatt -Berla «. F87

Stütze.
Für sofort oder später

geö. füna. Dame stir ar-
Hausbau bei 2 Mädchen
gesucht. Gebaltsansor . u.
Lebenslauf n _  M. 814

Hausb
gesucht.
Lebenslauf -
an den Taabl .-Berlag.

od. einf. Stütze, die koch,
kann. z. 1. Jan . od. spat,
bei hohem Lohn gesucht
Neuberg 2. Bart.

Junge unabhängige
Frau od. Mädchen
gesucht für dauernd oder
ganze Tage , für alle
Hausarbeit ber 2 Bers.
Hoher Lohn, ante BÄ . ,
u. Kost. Meldung , vor¬
mittags ab 9 im Büro.

~Ä W . MÄW
14—17 Jahre , für klein.
Huusbalt mit Kind « m
1. Jan . gesucht. Vorstell,
ab Montag BoGKomm.
Müller . Ä-ttderstruhe iS.

MZtMapjöUhnf
sucht per sofort tüchtigen

KWsaM Dreher
welcher alle Dreher- und
Nevaraturarbeitei: be¬
sorgen kann. Gefl. Off-
mit Lobnansoruch unter
A. 38V Taabl .-B erla g.

für Kontaktdruck
Retusche sofort geiuwl.
Off, u. S . 818 Tagbl .-Bl.

Schneider
auf Werkst, sucht Stiev,
Fonlvnmnenstraste 9

MMA»
od. einfache Stütze zum
1. Januar od. svater ge>.
Adelbeidstrahe 53. 2 lks.

Metalldr.-Lehrl. g. 's. B.
sei. Winkelet Strotze 0.
Junger Diener
>für Privatbaus gesucht.
Off . u. W. 813 Tgbl .-B.

Mädchen.
welches kochen kann, ver
15. Januar , event. sofort
ges. Hoher Lohn. Emser
Stratze 62. 1.

Ahtiges MHen ges.
Weberaasse 38. 1._

ü « « l ilaiJlMlf
| (Lyz-Kildg.snachrn. 4 bis
8 6 f. II kl. Schülerin ges.
1 Off. m.Geh.-Anspr. u. ev,
ZRrf.u.V. 814 Tgbl.-Verl.

Französ. Familie , drei
Personen, sucht
Allein Mädchen
gesetzten Alters , welches
zu Kochen versteht. Gute
Verpflegung u. Lohn zu-
gesichert. Gefl. Borstell,
erbeten von 9—12 vorm,
Riktorrastrake18.

Einzelner Herr
sucht zur Fübrnng des
Haushalts tücht. »uverl
Person. Angebote unter
G. 816 an den Tagbl .-Bl

Für 1. Januar
ein gut emofohlenes
Hausmädchen

aciuckt. Hotel Noie.k Kmif marrnsucht für seine

§ üisantWn
1 eine repräsent. gebildete1ifflsilterin

Töckt. Alleinmädchen.
das locken kann, in ruh.
Haushalt bei frdl. Be¬
handlung u. entivr. Lohn
zum 1. od. 15. Jan . ges.
Off. u. F. 817 Tagbl .-Bl

1 möglichst rnnsikal., nicht
Kälter wie45Jahre .Hohes
8 Salär. Zwei Mädchen
§ vorhanden. Eintritt bald.
8 Gefl. Offerten mit Büd
«sind zu richten unter
SR . 748 an Ann.-Exp.
»Rosiefäktz, Bonn . Frvv

Besseres
Allemmädchen

das selbständig kochen
kann zum I. Januar zu
zwei Personen gesucht.
Hilfe vorhanden.

Wiltzelmstratze 42. 2.

2-Persouen-Hausbalt ges
Frau Eberbardt tun..

Langgasse^M,-
Mädch, 16- 17 I .. morg.

aes. Rbeinstratte 46. 2 I.
Stundeufr«« ..

für meme Geschäftsräume
per sofort gesucht.

Ernste Schellenberg.‘ 14.
^tonatsmädcheu

oder Frau 1—2 Std . ..vor-
nittaas gesucht. Komg
Weinftrabe 88.
Monatsfrm » od. Mädch.

für vorm. 2 Std . gesucht
AdaMra tze 6. 2.
Zu». Mtsfr . od. Mädch.

0—11 aes. Adolfstr. la . 2
Monatsfrau od. Mädch.

für vorm, gesucht Klaren-
tbaler Strotze 2. 1 r.
C MännÜcho Personen^

[ « eaitwtourtto«» Personal}
Junger Manu

auf ein Berwaltungsbüro
gesucht. Stenographie und
Bedienung der Schreib¬
maschine erforderlich. An¬
gebote und biehaltsan-
svrüche unter T. 8»8 an
den Taabl .-Berlag._

gefeint « ans Baubüro
z«m 1. 1. 21 gesucht. Off
« .-S. -Sir Tagbl.-Berlas..

i-in

Werkführer
stickt Schreinerei mit
Maschinenbetrieb. 30 bis
-iü Arbeiter, für bald
oder sofort, erste Kraft.
Ang. mit Lebenslauf,
Zeugn. u. Gebaltsansor.
u. D. 811 Taabl .-Berlag.

I MMWe 1
[ Wei bliche Personen )
[ Hrusmiknrlfch«» Personal )

Stenotypistin
(Anfäng.) mit HühnerSchulbild, s. Stelle . Off.
mit Gehalt unter K. 816
an den Tasbl .-Berlag.
f Gewerbliches Personal )

Bessere jg. Frau
sucht Beschäst, am liebst.
,us. m. d. Hausfrau. Oft.
u. S . 814 Tagbl .-Berlag.

3unge geb. Jams
s. Stelle als Empfangs¬
dame bei Arzt oder als
Gesellschafterin. Off. unt.
I . 817 an den Tagbl .-Bl.

Büfettfräulein
lfm. gebildet, fl. Hand¬
schrift. sucht Stell -, evt-
als Serorersräulem , m
Safe oder Wemrestaur.
Offerten unter B. 813
an den Taabl .-B erlag.SW. sucht Stellungaushalt fuhren zum
1. 1. 21 oder später, auch
nach auswärts . Oft. unt.
5 . 812 Taabl .-Bermg.

Einfaches Frl.
25 I , s. bess. Wirkungs¬
kreis. am liebsten frauen¬
loser Haushalt : selbiges
ist in allen Zweigen des
Haushalts erfabren und
sehr kinderlieb. Zeugnisse
vorbanden. Off. u. M. 818
an den Taabl .-Berlag.
Saub . Mädch, 26 I . alt,

sucht baldigst Stellung in
oess. Hause als Kinder¬
mädchen. kann a. naben.
Off. mit Gehalt u. U. 816
an den Taabl .-Berlag.
Waschfrau bat noch Tage

frei. Fr. Trost. Hellmuno-
stratze 31, Borderh. Mans.
C  Männliche Personen )
f KausmäiNltsches Personal}

Junger Mann
23 Jahre alt . sucht zum
1. oder 15. Jan . Stell,
als Älnfänger f. Kontor:
Kenntn. in einf. u. dovv.
Buchfübr- mit Abschlutz-
bilanz. Maschinenschreib.
>l Stenogravbie . Zuschr.
u. D. 814 Taabl .-Berlag,

Jg . Mann
23 I , sucht Stelle als An¬
fänger für Büro. Kennt¬
nisse im Maschinenschrerv,
Stenographie , er~ * " "
dovv. Buchfuhr
Stenogravbie , einfacher u.
dovv. Buchfuhr, (emschl.
Abschlutzwesen) . Zuschr. u.
D. 814 an den Tagbl .-
Rerlag erbeten.

JungerMann
19 Jabre . Prima -Reife,
sucht Stellung als Lehr¬
ling oder Volontär auf
Bureau oder in Fabrik.
Offerten unter B . 794 an
den Tagbl -Verla.g

Minwi
zum sofortigen Eintritt von Fabrik
in Biebrich gesucht. Offerten unter
Z. 801 an den Tagblatt ->Verlag. F 288

TOchi.Stenotypistin
[mögt. Sysim  GabeSsbergsr]

mit, mehrjähr . guter Praxis zu bald . Eintritt
für großes Fabrikbüxo in Biebrich gesucht.

Bewerbungen mit Lebenslauf , Zeugnis¬
abschriften , Gehaltsansprüchen erbeten unter

. 310 an den Tagbl .-Verlag. _ 1641

Tüchtige
Stenotypistin

für Eabrikbetrieb in der Nähe Wiesbaden
per sofort gesucht . Offerten unter J. 812

Ernf, ß. nt. 3m , 3 Mm,
v. Kockbr, Kavellenstr,
z. vm. Off. O. 818 T.-Bl.

Zwei kleine leere Immer
mit doller Verpflegung
an best. Herrn v. 1. Jan

kmW  AsmtzßW
zum sofortigen Eintritt von Fabrik in Biebrich gesucht.
Ofserten unter Z. 801 an den Tagbl.-Berlag. F288

Zum Eintritt per Februar 1921
suchen wir für unsere

Damen-Putz-Abteilung

an den Tagbl .-Verlag.

Beeid. Bücher-Revisor
sucht zur Erledigung von Buchhaltungsarbeiten,
Hilfeleistung bei Revisionen, Gutachtenu. Steuer¬
angelegenheiten etc-' einen befähigten, arbeits¬
freudigen Assistenten . Kausleute, welche den
Willen haben ernstlich verantwortungsvolle gewissen¬
hafte Arbeit zu leisten, werden gebeten Angebote
mit Lebenslaufu. Gehaltsansprüchen unter H. 803
an den Tagbl.-Verlag einzureichen.

Mainzer große chemische Fabrik
sucht zum sofortigen Eintritt für ihre Konto-Korrent-
Buchhaltung einen tüchtigen F96

jungen Mann
mit guter Handschrift. Bewerbungen sind unter Bei-
sügung eines Lebenslaufes, Zeugnissen und Angabe von
Referenzen emzureichen u. W. 801 an Tagbl.»Berlag.

für mittlere und bessere Genres.
Damen , die mit Erfolg ähnliche

Stellungen bekleidet haben ; werden
um Angebote mit Zeugnis -Abschriften
und Gehaltsangabe gebeten.

Lotz&Soherr,
iflaiaiz . F96

Mll-MlkllW
Frei wird ab 1. Januar der Jnkassoposten

in meiner Subdirektion. Inkasso kann evtl,
halbtageiveise erledigt werden. Weitere Herren,
die sich ganz der Branche widmen wollen, bitte
ich um ihre Adresse.

Frei wird ab 1. Januar die Stelle eines
Sub-Geueralagenten und eines Ober-Inspektors.

I . M. Geis, WM 51
Subdircktor.

Beten!, meüi. Sdieuerhidimeherei
sucht für Wiesbaden und Umgebung bei Kolonial-
waren-Firmen sowie einschl . Konsumenten gut ein¬
geführten Plafzwtreter.
Offerten u. F. T. 7800 an Ala-Haasenstein & Vogler,
Leipzig._ _ _ _ F8 7

Vertreter gesucht. Fm
LeistungsfähigerKleiderstoff-Grossist, welcher über

besonders preiswerte Lagerware, uni und bunt, in den
verschiedensten Qualitäten verfügt, sucht bei den ein¬
schlägigen Geschäften besteingeführten Vertreter. Gefl.
Offertenu. R. M. 1 an Rudolf Mosse, Meerane i/Sa.

GIGGID@@©
Von hiesiger Niederlassung

Engros-Hauses vbarmazeutischer
kalien und Spezialitäten,

eines führenden
Drogen, Cbemf-

Lehrling
ver Ostern 1921 oder früher Y gesucht. Vorausgesetzt
wird gute Schulbildung u. lerchte Auffassungsgabe.
Selbstgeschriebene Offerten unter E. 803 an den
Tagbl.-Verlag.

HandrverMch geschulter

Geschäftsführer
für einen Handwerkerverband gesucht. Kriegsinvalide,
rede- und schriftgewandt, bevorzugt. Ofserten unter
B. 802 an den Tagblatt-Berlag. F 399

Jg. sympath. Dame
sucht Stelle als Hausdame , Gesellschafterin
oder Reisebegleiterin zu Dame . Offerten u.
F. T. 17377 an Ala - Haasenstein & Vogler,
Frankfurt a. M. _ F87

f "IMiÄWIlj
_ „Mieterschutz"

ist volksfreundlich.
Tägl. 4 Uhr: Arbeitsamt.
Läden u. Geschäftsräume.
Lagerraum od. Werkltätte

(200 Qmtr.) zu verm.
wttler . Dotzh. Str . 121.

Werkstatt(8 X 4 m) lnll.
zu verm, a. als Las.err.
od. z. Möbeleinst. seergn.
Schwalb. Str . 85. H. P.

Möbl. Zimmer. Mans. rc.
Neubauerstratze6. 1. berm
Dambachtal. schön mobl.
Zimmer mit Telephon¬
benutzung. elektr. Lrcht
usw, sehr vrw. Borsvr.
möal. v. 2'a bis 3!4 Ubr.

Rheinstrabe 17. mbl. Zim.
an Douermietcr._

Sckwalbacher Str . 12. 1.
möbl. Zimmer an. verm.

1 möbl. Zimmer zu verm.
WtT rtnaffr Q.

Schönes möbl, Eckzimmer
zu vm. Frankenstu IO. 3.UU M4U. L> XU,

Sch. möbl. Zim. mit Bens
Friedrichstratze 57. 1 r.

Zimmer
neu möblierte, Zentralb-.

ohne Pension, zu verm.
Sonnenberaer Str . 21.
dem Kurhaus ae

Gr. gut möbl. Schlaf- u.
Wohnzimmer mit elektr.
Licht, ev. .Kiichenbenntz,
zu vm. Aorkstratze5. P . r

Billa a. Kurh. gibt möbl.
Zimmer ab : auf Wunsch
Frühstück u. Abendbrot.
Adr, im Taabl .-Berl . RI

Sehr schön möbl. Doppel-
zimmer. auch m. Kiichen-
anteil . zu vermieten. An¬
fragen unter E . 887 an
den Taabl .-Verlag

Salon et chambre
ä coucber parfaitement
meubl ŝ, dans quartier
agröable ä louer le
15. Janvier ä monsieur
fran^ais vivant seul.P.rtrirA an innrn

Leere Zim, Mans. usw.

frei. Pension Christians,
Rbeinstrabe 62. 1. 2
Usri.z-3.-Wil.
Part , oder 1 Trevve. so¬
fort gesucht. Evt. Tausch
gegen eine möbl. Zwei-
rimmer-Wohn. in Frank¬
furt am Bahnhof. Näh.
Boettner. Mörthftr. 7. 2.

4 bis 6 Zimmer
evtl. Teilwohnung gesucht.

Ofserten unter A . 311
an den Tagb!.-Berl.

I «. Geschäftsm. lucht
1—3 möbl. Zim.
in guter Fam, ELdviert.
Offerte» ®- 6̂8 an

Zwei möbl. Zimmer.1 Spristzim. nebst Küche
zu mieten gesucht.

Mr. de Siaaldi.
Hotel Römerü ad.

Dauermieterrn
sockt schön möbl. Zrmmer
mit KückenbenutzOffert.

" ' aabl.-Berü

NI. cieirt . Licht , ungestört,
Nähe Ringkirche. von i».
Herrn gesucht. Offerten
mit näheren Angaben u.
L. 813 an den Taabl .-Bl,

>l M. 811 Ta,
Gemütl. 3in

m. elektr. Lickt. :

Möbl. Zimmer
in bess. Hause z, 1. Inn.
gesucht. Off mrt Prers-
ansabe erbittet Verwalt-
der Kronen - Apsthekr.
Kerichtsstratze 9._Franz.WM
sucht möbl. Wobn- und
Scklakzim, evt. 2 Schlaf-
zim, u. Wohn; m. Kucke
oder Kückenbenutz.. Zen¬
trum ober nabe Kurn,
aus 1. oder 15 Jan . Oss.
> I . 81-1 Taabl .-Berla g.
Einfach möbl Zimmer

von Dauerm. per iof. od.
1. 1. 21 gesucht. Kavell-
meister. Hotel Pnnz
Nikolas. Ntkolasstr.-

Franzose sucht ungen.
möbl. Zimmer
in der Nähe Wilbelmstr. ,
Offert, mit Preisang . n.
" 815 an den Tashb -B,.

Lehrer
sucht 2 beizb. leere Mid.
oder Zimmer. Oif. erbet-

E. Brandies,
Westerwaldstratze4.

WvWm«
u. zwei Schlafzimmer, gut
möbl. in besserer Gegend,
mit Kochgelegenheit oder
event. mit Frühstück und
Abendessen, dürfte auch
in einer Pension sein.
Bitte ansführl . Anagben
mit Preis für Dauermret.
unter E. 817 Tagbl .-Berl,
Jg . Kaufmann sucht per

1. Jan . gemütlich
möbl. Zimmer

mit Frühstück Off. unter
D. 817 Tagbl .-Verlag.
Äelt. Dame (Dauermi)

sucht zum 1. Februar schon
möbl. warmes Zimmer
mit Penston in besserem
Sause. Off. unter L. 816
an den Taabl.-Berlag . .
Dauermieter
Ehepaar (Engl .) sucht

sofort oder 1. März 2 b'S
3 elegant möbl. Zrmmer.
Billenviertel . Off. unter
M. 816 an den Taabl .-Bl,mm
sucht schön möbl. Zimmer.
Offerten unter K. 817 an
den Togbl.-Rerlaa.

Bankbeamter.
jg. Eben, s. möbl. Zrm.
zum 1. 1, event. spater.
Offerten unter G. 818 an
den Taabl.-Verlag.

Möbl. Zimmer
von Herrn. Nahe Kaiser-
Friedrick-Platz. möglichst
separat, sof. zu mieten gej.
Off, u. T. 817 TagbM
Zim, Wobn- u. Schlaf»-

srcher dauernd gebeizt, nn
Zentr. d. St . v. Ausl . ges.
stig. Sofabett . Ess. ausw-E

'Gebild. Frl, 58 ST „sucht möbl. Zim. in nur
gutem Hause. Off. unter
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EebilL . ölt . Fräulein

sucht̂ möbl . Manf . PreisOff, u. E . 818 Taabl .-MGebildete
Dame

sucht 2—3 unmöblierte

Zimmer
evtl . Tcilwobnung . Off
A. 312 an den Taabl .-Pl

Gröberes leeres Zim.
(mögl . mit Reüenraum)
m mieten qeiucht. Oi ?. n
B. 885 on den Tagbl . Vl

Heizbar. gut beleucht.

WrÄ - u. HlAnhW
per 1 1. 21 gesucht. Off.
it ff . 814 Tanbl -Rerl.

InllLliÜ!2
iür Brrenuzwecke per so¬
fort aesncht. Offert , u,m . SU Taabl .-Nerlaa.

tn guter Eeschäftslag
au mieten gesucht. Eefl.
Angebote unter M . 815
gn den Taabl -Verlaa.

Laden
IN guter Geschäftslage ge¬
sucht. Offerten u. W. 817
an den Tagbl .- Berlag .Lokal
tm Mittelpunkt d. Stadt
levt . grober Laden) mit
Ncbenräumen . auch grob.
Raum im Hinterbaus.
Mntschaftssaal usw., für
Geschäftszwdcke gesucht.
Zoble gute Miete . Off.
u. S . 875 Tagbl .-Verlag.CWohnunsen

uschsnzu vertäust
Wer tauscht

7-Zim . - Wohnung gegen
meine vreisw . 5-Z.-W.
z. 1. März od. 1. April?
Offerten unter S , 816 an
den Tagbl .-Berlag.

Schöne
8-ZWMtt -MhNNg

2 Balkone , 2. Stock, am
K.-Frffdr . Ring . gegen
3*3m Wobn glch. Lage
zu tauschen gesucht. Off.
n T. 814 Tagbl .-Berlag.

»rorgen-Ausgave. Erstes Blatt. Sette 8.
1-2 nsHSnte Mmi

von Junggesellen mit eignen Möbeln zu mieten
suchte elektrisches Licht und separ. Eingang
dingung . Offerten u. S . 811 an den Tagbl .-Berlag

Wohnungs-
Tausch!

Wer tauscht
3-Ziin.-Wohn . in Mainz
gegen 3—4-Z.-W«bn. in
Wiesbaden ? Offert , unk.
B 816 an den Ta abli-V.

Wer tauscht schöne
3-WliM -MhnW

gegen eine solche in Lg.-
Schwalbach zum 1. 4. 21.
, erten unter H. 818 an

den Tagbl .-Berlag . _
Wsbnungs -Tausch.

3 Zim .. Küche. Stallung
für kl. Vieh . Remise, in
der Waldstrabe , geg. eine
3- od. 4-Zim .-Wohn in
der Stadt . sof. od. spät.
tausch. Off. O. 815 T.-3

Schöne sonnige

Z-W.-Wchmz
mittl . Röderstr .. Allees.
Gas . Elektr . Bad vorh ..
gegen 4-Z.-Wohnung im
Sud - oder Weftviertel
zu tauschen gesucht. Zu
erfrag , im Taabl .-N. Tu

Schöne sonnige

4-Zilil.-Wch!l.
gegen eine 6—7-Z.-W
am liebsten in Etagen -.
Villa , zu tauschen st¬
uckt. Off. u . E. 812 an
den Tagbl .-Verlag.
Mebrere Wohnungen in

SfiPäipJresi®
Wiesbaden zu t.gegen _ . .

gesucht. Wohnungstausch
w. lämtl . grob. Städten
eutschlands verm. schnell

u. kostenlos F155
Vaul Kelze. Leipzig,
Dorotbeerwlatz. und

Dresdsn -A. Grunaeritr . 3

Kleineres Fabrikgebäude
Wiesbaden oder Umgegend , ferner

Einfamilien-BMa
8 bis 10 Zimmer

für sofort oder später mietweise oder käuflich
zu erwerben . Off . u . F . 810 an Tagbl . -Berl.

£  Kaxitalien -Angebote ^

W Sfipitoii®
aut l . oder 2. Lvvotheken
anzulegen beabsichtigt, w.
sich au die F33ä
Direktion des Hau», u.
Grundbefitzer-Bereins.

E. F .. Wiesbaden.
Luifenstraße 19.

Televbone 439 u. 6287.
( Aapitaiien -Grsuche ^>

4666 Mark
von größ. Geschäftsmann
gegen bfache Sicherheit
u. hohe Prozente sofort
zu leihen gesucht, nur v.
Selbstgeber . Ang. unter
1* 816 an den Taabl .-N.

22666 Mk.
1. Hvv. zu i 'A%  auf sof.
bezw. 1. 1. 21 auf Villa
gesucht. Off. u. Z. 813
an den Taabl .-Rerlaa.

22 606 Akk. 2. Hvvotbes'
nach 50 % der Lanoesbank
su verk. Off . u. L. 817 an
den Tagbl .-Berlag.

48 — M M.
auf prima , Objekt zu
bobem Zinsfnb gesucht.
Offerten unt . B . 815 an
den Taobl -Bcrlaa.

75 « » tf,l . Stelle
4K % auf gut . Geschäfts¬
haus zum 1. 7. 21 vom
Selbstgeber gesucht. Off.
u. H. 817 Tagbl .-Verlag.

lii M
als 1. und einzigste Hypothek
auf schuldenfreies Grund¬
stück mit Wohnhaus in ca.
doppeltem Werte sofort ges.
Angebote mit Rückzahlungs¬
bedingungenpp. unt. ll . 818
an den Tagblatt -Verlag.

126 690 u. 75 800 Mk.
auf 1. Hypothek v. Selost-
aeber gesucht. Off. unter
2 . 813 an den Tagbl .-Bl.

^ SmraWIifl ! ]
[ Jmmobilien -Kerkaufe ^

legtenSeil
le Milmmmm

für | aufm .. u -
Zwecke geeign ., u. gunst.
Beding , zu verk. durch

Frau A. Diebels.
Dotzheimer Straks " 68.

TelTelephon 5227.

Wobn.-Nachw.-BüroUm& Cie.
Baünbofttr . 8. T . 788.

, vrobte Auswahl von
Miet - u. Kaufobjekten

jeder Art

p verkMsn
m guter Geschäftslage,
mit Laden . Werkstatt n.
Fobrtkiäumen , preiswert.
Offerten unter K. 80«
an den Taabl -Verlag

Eckhaus
in verkehrsreicher Lag -,
mit 2 Läden , gutgehend,
Bier - u. Sveisewirtfch ..
zu verk. Sichere Existenz
für einen streb?. Gastw

18_ £ ~ “Ang. D. 818 Taabl .-N
Neues Haus

mit Torfahrt , Laden und
Lagerräume im SLdviert,

megzugsbalüer zu v. Off,
u. E. 813 Tag '-l .-Verlag.

Ss« mit Men
in Vorort Wiesbadens
für 45 000 Mk. zu verk.
Kauf nur gegen Abgabe
einer 3-Zim .-Wohn . guter
Lage in Wiesbaden . Off,
unter T. 815 an den
Ta gbl.-Verlag ._

Haus mit Wirtschaft
tn Vorort günstig zu ver¬
kaufen. Offerten unter
ft 818 an den Taabl .-Bl.

DsmMs.
na
>ie

Freitag , den 31. d M ..
itt . 2 Uhr̂ , lassen

fyteu
rowti. . -
> Erben der Christoph

kremier Wwe . auf dem
Rathause in Kemel
Wohnhaus mit Scheune

und Stalluna.
Garten u. angrenzendem
Acker öffentlich ver-
teiaern.

SM -RchMg
sofort beziehbar ! Zuzug
genehmigt ! In nettem
Taunusplatze belesenes
Wohnhaus zu 60 Mille
icfort zu verkaufen . F87

Wolfs. Moos ' u. Co.,
G. n>. b. S .. Bensbeim.

s-MUW.
sofort beziehbar!

' ’ 1! ~
Zuzug

nettem
enes

_ . .. . _ .tfie
sofort zu verkaufen . F87

olff. Moos u. Co..
Ke ,P .hciL-

mit grobem Hausgrund-
stück zu verk. Reflektant,
bitte um Ang. ihrer Adr.
u. m. 813 Tagbl .-Berl.

in Herr . Pensionen,
ftshLnser»

finden Käufer bei
Grundstücks-Markt . G. m. b.' H.

TchMalSacher« trotze 4. Ecke Rheinstratze.

Wohnung
möbliert oder unmöbliert

lHausverkauf event. nicht ausgeschlossen)
per fof. od. 1. April 1921 ZU Mieten gesucht.

Angebote unter A. 305 an den Tagbl.-Verlag.

£-
k-

Orole Oeschäftslokalitätsn
| f von solventer Firma für sofort oder später f i

zu mieten gesucht . Eventl . Kauf nicht aus - ! §
geschlossen . Angebote erbittet

J.  Chr . Glücklich,
Telephon 6656 . . VVilhelmstr. 56.

afm iimiiiiiiiiiiiiiiii m

Aöhers helle %mm
evtl . Wirtschaft , zur Einrichtung eines Betriebes
zu mieten gesucht. Offerten unter E. 816 an
den Tagbl .-Verlag . _ _ _

ebener Erde zur Lagerung von Fässern suchen

E. Wilms & Co.
Wiesbaden Harlstratze 20,

[  Jmmobilien-Kmifgrsuche)

Pensions -DMa
zu kaufen gesucht

Si 'fcf Stern « . Scbn.
Taunusstrabe 59.

Telephon 6111.
2.

Kleine Villa
oder Saus , für 1 oder 2
Familien pass._ _ ... zu kauf.
gesucht Wobnungsumt.
am Platze möglich. Off.
u . L. 811 Taabl '-Nerlaa.
M . Landhaus
iU kaufen geiucht. Off. u.

aaA889 Tagbl -Verlag.

ElnsMlien-Lanilhaus Eebr ., gut erhaltene
(Villa) mit gröberemi Fahrräder
Nutzgarten , in .Taunus - >billig zu verk. Schmidt.

an den Tägbl .-Ver

Suche Haus
mögt. Mittelpunkt , wo
Laden frei w. Wobnun .;

Arnsrioain , Herren-  u.
Damearad , n. Gummi bill.
abz . Richter , Dotzheimer
Str , 83,  2 . Abends 5—8.

von 4 Zim . ! . getauscht
u. SB.werden. Off u. SS. 803

cn den Tagbl .-Verlag.

sehr billig zu
v ’ÄCJLl verkaufen.

Grundstück od. Garte »,
1—2 Morgen , auch rr^ - —ck in
Vorort , zu kaufen gesucht.
Off. u. I . 888 Tagbl .-Vl.

Immobilien
J. Chr. Glücklich

I ! Wilhelmstr . 56 Fernruf 6656

Kauf und Miete
von herrschaftlichen

Villen u. Etagen.

H. Rinke , Nerostr. 39.
Jl.  Füllosen vk. Höpfner,Wielandstrabe 4. 11—2.

Elektr . Zimmer -Öfen
mit Register , einschlietzlich
Steckkontakt und Zubebör,
bill . abzug. Schwalbachcr
Strabe 36. Bdb . Bart.

Ein Büaelofen zu ol
Sellmunl .strabe 46. 3...-,

Gute elektr. Lüster
sofort zu verk. Kuhnert,
Wielandstrabe 13. 2.

Kapital-Anlagen
für Beteiligungen
und Hypotheken.

BanZ'Mr

[ Salliifa
[ Prioat-NerkSufe

Fabrikations-geschäst
rk., ohne K-zu verl ., ohne Konkurr.

in weitem Umkreis , täg¬
licher Bedarfsartikel . Pr
ür Maschinen rc. 101)00,
Barenlager ca. 30 000
. rford . Raum ca. 50 gm

Guter Verdienst . Anfrag
" -Verlag814 Tugbl -VerlaiÄMWNl

mit guter Kundschaft,
maschinell gut einger

sofort preiswert
f. E

«ft
er]

zu
Eefl . Offerten x

815 ern_ den Tanbl .-V

gut gebend, zu verk. Off,
S . 8*8 Taabl -Verlaa

3 Russenpferde
>- u. ölährig , 1.50 Mir.

zu verkaufen beidoch,
Adol, Fischer.

Sch. Einlegschmetne vk.
Lendle , Röderstrabe 20.

f Fisck
Wm-fchmeti

m
tn 2 Monaten lammend,
zu verkaufen.

PH. Brendel,
rechts der Kable -Müble

Beliebtes Geschenk
für Damen

A>
3 männl Rehpinscher.
Wochen alt . zu »erk.
af geil . Anfrage komme

damit nach dort . Preis
zus. 1000 Mk.. einzeln
350 Mk. pro Stück.

Mb «rt Giebermann,

XX Sausgrundstück XX
W mit großen ArbeitssSlen, in bester Geschäfts- V

läge, welches sich für Zigaretten- oder Woll- cSX iuyc, |1UJ yur̂ziglireiren-ooer AZ0U-c ^warenfabrik, evtl, auch iür Kino eignet und jK
yr- f  bis 1. Februar 1921 vollständig geräumt ist,

zu verkaufen durch Ar

XSmMlkS-Nll«. S.«.».S.X
^  Echwalbacher Str . 4, Ecke Nheinftr . Vxxxxxxxxxxxxxx

Telefon 618

0*

Scfce

Uilfielf stL

Günstige Angebote
tar Käufer und Verkäufer von Wien , Hotels,
Wohn - und Geschäftshäusern , Grundsrücken.
Hypotheken Finanzierungen

■ Die Bank- und immobilien-Agsntur "Hdh.. F»Slaaisssnann
Goethestr. 13 , Ecke Adolfsallee , Tel. 6336

vermittelt den Kauf von
VillrMI Wehn- p. GesohäftsSiäusern.

I tiotpSc, Gwratotlfeken . |

Wolfshund
prächtiges Tier,
preiswert zu verk.

_Central -Lotel.sniKn
prima ALstanun..

sehr

1 I.
billig zu verkaufen Dotz-
Leimer Strabe 178.

zims-sillrl
Preis 300.- M.

zu verk. Hasel, Franken¬
straße 22.

Rehpinscher.
10 Mon . alt . für 60 Mk., - .zu verk. Graf . Rheingauer
Straße 15. Vart.

Hofhund(Spitz)
äußerst wachsam, zu vk.

K. Metzler Ir.
Wörrstadt  ~

Rcht Hühner&fe_ 2L_
,ehn gute Leghühner

u verkaufen . Seulberger,
ierstadt.

Reue Damenmintel bill.
Esters . Sellmundstr . 45. 2.

SoniggaNe 2.

Riehe Manteau
de B6b6 en cachmir blanc,
brod6 soie et doublö soie
ä vendre avantag . et Cou¬
pon d’ütoffe ancienne.
Dimanche IOV2—l 1/*.VaSerasin
Schwalbacher Str . 67, 1.

Grüner Damenmantel,

mm

graue Wildleder - Stiefel
Eriebiuchs u. klein.

_ zu verk. Klein,
Franksnitrabe 26 2.
Neue Jackenkleider bill.

it fiiRi
'

ra

2 gute S .-Ueberzieher,
Kutiäiermantel . 1 Eeh-

rock. Serrenstiefel_
Damenstieiel (Er . 39/40 . .
Puvven -Wagen und Herd
billig zu verk. Nikolai,
Selenerstrabe 6. Vdb , 1 l.

10 30 PS.
gebraucht,

hat billig abzugeben
G. Menge!, Mainz

Weihergarien  11.

Verkauf!
Auf dem Domänenvor-
erk ..Rettbergsau " bei

WmjWyn WeriK̂ L
ans neu, für ar . schlankeI§ lhiefer . ^ gedeckte, alte

v,tßur. 350 # f'.. ^ fester IKäiänenschuvpetü"30 rn 1Preis , zu verkaufen bei 6.13 “ br .. auf Abbruch

v4 aü&mfm  äKWMm.,«mit!SFVTmW , °°
kauf matzgebenscn Be-

preiswert Blobe 1 bis zum 12. Januar 1921
<0010=| xinzureicken. F 255

Brrma LacküalLschuhe,
neu . Gr . 38. Maßarbeit
bill . zu verkaufen . Lauth,
Rod ' ‘

Preußisches Hochbauamt
Wiesbaden.

Hellmundstrabe 11.

köderstraße 3 Wirtschaft!  I .Hl nerk. kin .Glasdach
2.50X1,25 . \

ä ’ wte ' I le -naill .) . Trepvenäeländ^
zu vertauschen. Markers ! u- Kunstverglasungen.
Schützenüofftr. 13. 2. Bes. Alwinenstraße 14.
vorm

2 fifi. 160  Liter Petroleum

n. 25 "Mk.. ^ 3".P . Cheviot - 1 Liter 6 Mk. abzugeb.
Hosen für 12Mr .. gut er- ! Dotzheimer Strabe 172.
baltener Anrug u. lieber - 1o<t Eger._

lai'l K » 1«.SSüfetHmti«!
. Schiller¬kauf. Heylmann,

vlatz 4. l. Stb.
Weiße Bettücher.

neuer Drtlch-Anrug billig
abzugeben. Fries . Bleich-
trabe 39. Stb . 2 L

Mandoline , litt

ind zu naben bei
Ludwig Mayer . Bierftadt,
Neuaalle 3. Tel . 470 2.

^ - . . . .— . ..«ne,
Laute . Violine . Zither vk.
Seiheb Iabnitrabe 34.

Uiiandoline
billig zu verk. Bismarck-
rina 1. 3 St . links.

Neu«

Verhältnisse halb , sofort,
»cdoch^nnr an ^Prisate.
u verkaufen . " Off . unk.

811 an d. Taabl .-R.

Poliertes Bett
sehrmit Svrungrabmen,

gut erhalten , billig zu!
verk. bei Üindles . Rhe'
trabe 115.

Chaiselongue

getn-

billig zu verk. bei Zindel,
Steingasse 31. Stb . Vart.

» « « , s b h  s n

Modernes eichen ,

Speisezimmef|
modernes eichen ■

Wihnzimmer:
modernes eichen I

Herrenzimmer:
alles bestens erhalten,
prima Friedensqual .,

rk;preiswert zu verkauf . ®

Glückikii "
Friedrichsti *. IO"
Telephon 3832 . "

»ei . moderne

Neue WenedlriMg immer
Ulster (Er . 1.70—75) zu Kirschbaum , naturpoliert
verkaufen. I . Sauerdorn , I u. Ruftern ., mit Schnitz.,
Schreiner . Hellmunditr . 37 180 orn breitem ktürigem
iStaffeleien l« " " —
schwarz u,- braun , u. i2
Stores verk. b. Blobel.
Erldaafse 13. Hof rechts

_ gebaut . Kommoü -
Epiegelichrank . 7500 Mk

3.

m
hör guterhalten , zu vk.

Nakenkeanz Blüchero l.

Schlafzimmer
mit u. ohne Spiegel sehr
billig zu verk. Beilftein,
Sedanvlatz 5._

2 Sinarr -Nähmaschtnen.
eine versenkbar., zu ver - 1u

Für Brautleute.
Prachtv . Schlafzimmer,

Wobnzim .. Küchen- Ein¬
richtung . Vertiko . Kleider-

. .... , ». Sviegelschr.. Schreib-
!Kufen̂ Frtedrtchftr . 29. 1. tisch (Divlomat ) . Diroan.Wagt« .ünoim
für Elektr .. m. ar . Film
u. Widerstand , g. billig
zu verkaufen bei Blobel.
L -E 'Lüsse lL _Hoi rechts.

ehrere Bleij «ld «tten

Sofa . Ebaisel .. Kinder¬
bett . Deckb.. Kiss.. Marr.
bill . Meier " Ädlerftr . 53.

mit Burg . kl. Pferdestall
mit Pferden zu verkaufen
bei E. Jung . Dotzheimer
Strabe

l9im Sit®
it Messingvergl., Stür.
chrank, 1385 Mk.,

hchm. Sit®
rund vorgebaut, mit ein.

Ia Sattel , div. Zaum - gebauten Gewürzkästchen,
zeuge, ungebr .. Friedens - 11885 Mark. Möbel-HanSwäre , zu verkaufen.

Tel . 715.
Leiterwagen zu verk.

S triegnitz. Eleonorensti -' 5.
" ^  h . Kinderwagen

lBauer , Wellritzstraße" 61.

DM®', ßöll®;
u. Knabenrad.

io«
m. Freil.

«US ?!StU

4 !
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Ku8§.Windhund(Rüde)
8 Monat, Prachtexemplar , Stammbaum , zu

verkaufen . Kapellenstraße 27.
1

Gemälde erster Künstler
darunter F .Volz, Lier , Stadem ann . Monasso .G.v.Max,
Buttersack , Löwith , Corot , Meißner und andere,
ferner alte Rleister wie Bassanno.Caragie, Jordans
[und 1 gr . Italiener sind aus Privatbesitz zwecks
Baranschaffung zu verkaufen . Off. u. M. A. 2869
an Rudo >f Messe, München . F 144

Phaeton
_ _ Qfl>rtSaTf 101

fr an,.' Marke"De Dion, letztes Modell ISIS,
erstN, Motor , 16 P8 ., 6 Mg , mit S auSwechsel-
baren Rädern , mit internationalem Verkehrsaus«
weis, billig zu verkaufen. Näheres durch
Nassauisches Jrrdustrie-Lager, Wiesbaden,

Herderstrohe 24.

Brillanten, Platin, Zahngebisse,
goldne Uhren,Silbergegenstände

Kleidungsstücke , Wüsche , Mtfcel,
kauft zu höchsten Preisen

nurL. Sehifler, Jlirehgasse SO,2
gegenüber Kaufhaus Blumenthal . Telephon 4394.

Eingang großes Tor.

Sekt-, Wein-, Bordeaux -,

»SZlaschen
zu höchsten Tagespreisen kauft an

Flaschenhandlung Klein, Roonstr. 4, Tel. 5173.
Bestellungen werden pünktlich abgeholt.

Ankauf und Lager : Yorkstraste 7, hint . Hof.

r
Bmiedselsöluec Merwllllrsse!.
infektions -Apparat , 1 kompl. Waschanlage mit « ipp.
wafchbeck, >i, 3 Messinc-zugbramsen für Brausebäder.
Heizkörper, Ttuhlschlitte«. Kinder . Schulbank, zwei
Billards , Ledermantel , Gehrmk und Weste, Rosshaare

zu veickausen.

Acker. Wellritzstratze 21.
relepho « 3330

[  kalGW 1

Ankauf
MgWMstr. 13. 2
Brillanten .Gold,Ringe,
b*  Zahngebtffe -4«
Bruchgold, Uhren Sitb .-
Gcßenständc, K eid .r,
WSfch? und MS"et.

R . Schiffer.

Spat-RtüSicn-Ccs
zu taufen gesucht. Angeb.
mit billigstem Preis n.
3L _Sil _t*«- V .JlMOidtC

zKleider Z
Brillanten

<5vU>«st. Lildergegenftiinde,
Zahngeb., Wäsche, Schuhe,
Eardinen , Federbett ., Pelze
lauft zu höchste« Preise»
Frau Stummer
Neugasi* 19» 2. Stock.

» > - o . piio r 3iärt. «frag

SMü'.Mk»'
».« ewi^ MISe
cdutirt Msoel . Tevvtcke.
lvederberten. Gardinen.
Gold- und Silbersachen.
Zabnaebiste ui» kauft

D. Sivver.
Rieblür  11 ._ Tel^ MTL.

Achtung!
Frau Sivper Oranien-
straste 23. Md 2. T , 3471.

.tablt Hobe Brene
für Federdecken. Wasche.M-HOK-Ä«-!»
ll 'i

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht.

Werner _Herber,

Eine große Gelegenheit
die Sie noch rate wahrgeaemmen
haben , finden Sie beim Verkauf von

Brillanten
Zahnsebissen

ob ganze , zerbreehaaa,
oder solche die in Kautschuk gefaßt sind.

fZahnllßl
für Holzbrennsttfte bis 75 Mk.
ßr Thermokauter bis 150 Mk.

Platin , Gold - u . Silbersactaen , Bestecke,
Leuchter , Service, Becher, gold. Uhrea u. Ketten,

Armbänder cto. nur bei der Firma

Grosshnt,
Die geehrten Herrschaften werden im eigenen in-
tereesa höfl. ersuoht , genau auf Nama u. Nr. 27
achten zu wollen und nioht früher verkaufen,

bevor sie mein Angebot gehört haben.

ElektroteckmifAe Fabrik,
Dotzheim

Wiesbadener Strotze 53

Gulerhalt. Klavier
aus Vrivatband zu kauf,
gesucht. On mit Pr . an
A Be cker. W-berg. .38.,1-

Schlafzil ^ " ier
Soeise- u. Wohnzimmer,
sowie Küche von Privat
gesucht. Off. u. U. 817
an den T agbl...-VcxlLL—.

sucht billig cmzukaufen
rollst gutes Bett . Tisch
u St ;"' l . Waschtisch und
rvt . Klciderschrank. Keil.
Ost. u. T . -

rschrank. Kerl
812 TsbriV

Gut erb. Schrerbtrsch
u. Linoleum -Tevvich oder
Läufer zu kaufen gesucht.
Off. mit Preis u. H. 813
an den Ta abl .-Berlag.ifipiii
zu laufen ges. Lu Mb,
Friedrichstroste  29 I r.
Elektro -Motor
3 PS ., zu k. ges. Schick.3 PS ., zu k.
Werderstrastel PS.-1 otoi
und »rohe Arbeit
zu kaufen gesucht,
unter K. 815 an

!.-DerlagTogbPT
Reh-

den

«irch Kleider crz. Sie b.
Ellinaer Kclenenstr . 39

Ecke Wellritzstruke. .Ml.Zch8eM
Ml
u

Off.gl. bell, gesucht

düs zu kaufen gesucht
Niederwaldstroste 14. 3 1.
Guterh. Bücher

vbilosovbische. Klassiker.
Lexikon, gröh. Werke t
Ana , mit Verz . u. Preis
u. T . 818 Tagbl " PÄgLMmM-AMlW
zu kaufen gesucht. Offert .,
möal . mit Breis , unter
ll . 818 Tasbl .-Verlag ._

Briefm -Samml . j . Gr ..
cinz Mack, k- stets Serbel.
2Lll nstrktzL_L4. -Te l . 3L6 L.

'LttWMilskMlWg
u. gute Einzelmarlen von
Sammler zu lauf .ges.Bnged.

E. 800 an Tagbl.-Berl.
Kontrollkasse

national kauft s. g. Bar
' nann . Alchafsen-

ibroinTit.
Jin Herren-- .

gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten erbeten
an L-einle . Doldgasse 21. 2

Fekdrer,!

und
Hasenselle

Ankausttclle Witter.
Moueraane 19, L>tk>. 1

ßeblkuAe guterhsltens

Holz-
kiften

kaufen
letillVnte BeiQtnga

« . m. b. H.
Lchiersterna. Rhein

.lÄn -und Verkauf,[ neueru.gebrauchter1

Säcke.
jeder Art und Grösse!

IfsJ . . werosn verliehen1
1«Mute werdenz.Reparahirjm angenommen.

jfv.Rohprodu
, Metallen .iRteseMtSpcrbtr
|Wtestad«n,Dotfenash ,.ß|

W.6129

SiMnüafßen fas!
Brunneickontor . Cviegelg.

ttilm BlttttllHtt «,«ftUttTlr.

Sett -, Wein - und
BordeauXflafchen

kaust stets zu sehr erhöhtem Preisen

Acker, Wellritzstratze 21.
Telephon 3930.__

IllUffllBII|
Lehrerin — Datmetschrrm

Französisch. Englisch.
Unterricht . Uebersetzg

ML -ÄLNL—ZL.h-lltt -L4.-L
Lehrerin erteilt Um«Lehrerrn erteilt Unter

richt. auch Ausländern.
Wallufer Straste 11. 3 l.

Zur SlmerjetzUg!
Arbeitsstunden u.

Rachbilfe-Unterrlcht !
s ardL u erfola . f. ickm-
Scküler d. s. erfahr ., i.
enrra ak. Lebrkr. Nach-
hoten v. Bersavwtem rn
kürz Frist ! Die Schüler

den a. Ta , u.
. . I. desh . für
Erkelg aarant m.  Brnna
Restz.! Sehr gute nach« .
Crfelar ! Sonoiar men .,
sehr miistia! Offerten n.

-ihitfc
u. Arbeitsstunde
Oder -Real

illen
_ _ _ _ _4 *tn
ltägl . 2 <§ td.. per Woche
30 Mk.) erteilt Studien¬
referendar . Off. u. T . 813
»n den Tagbl .-Verlag,
Wer ert . Untertertianer

grdl . Nachhilfe ? Oll . mit
Vreisang . O. 818 T .-Bl.

Brillanten,
Perlen,
Smaragden etc.

Bevor Sie Ihren Schmuck verkaufen
kommen Sie zu mir!

Ich kaufe sehr teuer

Brillanten etc ., Schmuck.
Zahle mit jedem Geld.

Gaston Citrine,
Hotel Kaiser-Bad, Wilhelmstr. 48.

Zimm er «SS , von 9—12 u. 2- 4-/, Uhr.

MgiiltnsMi.
Süddeutscher Sammler sucht für feine Pr va>
sammlung Tabakdofen , Bonbonnistren,
Pfeifen , Uhren, Miniaturen , Bilder,
Möbel,Teppiche,Schnruckfachen etc.zu kauf.
Gesuchte Gegenstände falten antik sein und
einen Kunnwert darstellen. PersönlichenBesuch
aus Wunsch. Oss. u. A . 308 a. d. Tagbl.-Berl.

Klötzer Wtzri-MMs!
Kaufe zu hohem Preis im Austrage : 6 Schreib¬
tische, 2 Sekretäre , 3 Büfetts , 6 Divans u. Sofa
einz. Sessel, 5 Ausziehtische, 4 Nähtische, 6 eis
Kinderbetten , 20 Kleiderschränke, 10 Trumeau
spiegel, 10 Nachttische, Waschtische. Schlafzimm. u
Küchenemricht., 50 Stühle m. Holz- u. Rohrsitz,
20 saub. Deckbetten, Kissen, einz. Betten u. versch.
n. v. Priv . ges. Fr . Peter,Hermannstr . 17,Tel .2447.

Altkupfer— Ältmessing
kauft

PSi . Häuser
Bronzegießerei Friedrichstraße 10.

Telephon 1983._
Seit «, Dordeaur ». Kognak - und Wein

FluWeN
Lampen, Papier Metalle , Felle aller Art,SLcke kauft

Tel. «088. Sch . Still Tel. «058.
Lager: » wcherstr. 8.

Ruinn . diol». ert . lluterr ..
' !. LiKonversation . Literatur.

Taunusftr . 71. Zimmer 3.

itsstunde mal
:affd)ul - Fach
Std .. per Wr

smmen , Neugasse 5.
Fratm &sisch
Englisch A
Schönschreib . 1
Stenographie f
Buchführung •

Schreibmasch . verleiht
übersetz .>Büro. Beeidigt.

nur
. 30
iLekt.

Berlitz-Schule!
RheinstraBe 32.
Nationale Lehrer.

Telephon 6593.

Französisch
Englisch
Italienisch
Spanisch
Portugiesisch
Polnisch
Russisch
Bulgarisch
Schwedisch
Norwegisch
Dänisch
Holländisch

Deutsch für Ausländer,

«nt . Klaoier -. Gitarre
Laute -, Mandol . - Unterr
ert .̂ Rüdesheimer Str . 31tost

Wer erteilt Dame fof.
^Untericht inWMüMk?
iOsf.v.81«Tagbl.-Berl.

5ousrs Canzscstuls
G. 10. lOindsdiÜd u. Frau

‘Rdelheidsiroße 33. Fernruf 6010.

0m Januar beginnen wieder unsere

Qanz - iKurse
für Anfänger und vorgeschrittene . Om Onferesse
der ^afrtchme in einen geeigneten Zirkel bitten

mir um baidgefl . Anmeldung.
Garl lOdfram lOindschild u. <5rau

giHSgl. der Genossenschaft deutscher'Tanzlehrer.

Am 31ontag, den 3. Januar beginnt ein
Tib2nd -Tanzkursus

(für Anfänger). Ferner am Mittwoch, d. 5. Jan. einTanz-Kursus
für mod. Tänze wie One Step. Boston , Foxtrott.
Fandango , Slingan . Ronl -Roull , Mata -Fastio usw.
Privat - u. Einzelunterricht jeder Zeit (a. Sonntags ),

«ach für ältere Personen.
Gefällige Anmeldungen erbeten.

TanzscbuteW. Klapperu. Trau
Kleine Schwaiba eher Straße 10.

(Eingang von Mauritiusstraß >).
Separater , veheSztrr Unterrichlssaal Im Hanse.

TANZSCHULE
WILLY KRUMM und FRAU

Bismarckring 42._ Telephon 4405
Miffe Januar beginnen neue

Tanzkurse
rar Anfänger , Vorgeschrittene,
Privaf Zirkel "sowie Kurse fOr Ehe¬
paare , wozu Anmeldungen freundL
erwönsdif sind.

Pianistin
Valeska Schützler

frei 1. Januar 1921. Blücherstr. 6, 8.

Tanzschule Adolf Donecker und Frau

Unterrichtssaal
im Hause der „Loge Hohemollem “ Adelheid¬
straße 81, Wohnung : Blücherstraße 17, 1.

Zu unseren Anfang Januar beginnenden
neuen Tanzkursen

bittm ivir um baldgefl . Anmeldungen.
Privat - u. Einzelunterricht moderner Tänze.

zu unseren

30HM und
mg Hri

beginnenden

Muri»
|iir!aulni.Mllt)üng|
Unterrichts-Räume für j

Damen:
Grabenstr. 2, Ecke,
Marktstratze 21.

Unterrichts-Räume für!
Herren:

Kirchgasse 22.
Die Bechältnisse zwingen j
uns leider, unsere mäßig!
gehaltenen Honorare von
Januar ab zu erhöhen,
indessen werden die bis
zum 5. Januar erfolgen-
denAnmeidungensowohlI
ür Bollknrse wie für
Einzelfächer, auch für!
späteren Beginn , zum!
seitherigen Satze ange¬

nommen.
Wir machen hierauf be¬
sonders die Eltern der!
zu Ostern zur Schul - 1
entlassung kommen- i
den Mädchenu. Knaben

aufmerksam.
Auskunft u.Anmeldung: |

Krrchgasse 22

an der Luisenstraße.

HM. L(Haro
Bein

Diplom-Kansleute und!
Kitzlom-HagdelSiehrer.

Aüsgrsshen-VAZrn
für Wiesbaden u, Umnea.
Besinn neuer Anfanger-
u. Fortb .-K. in Eabels-
derser u. Stolre -Eckrog.
Mastbinenschr- all . Syst ,
am 3. u . i.  Zann - r 21.
abends 7 Uhr . E>on vro
Kursus nur 35 M .,.Bald.
Anmeld, an Sdjmtfuhr.
Ostzb. Str . 44. 2. T . 3708.

Stenographie,
- -^ Masch> Schreiben!

'Schön - u. Rund¬
schrift, Rechnen,

Buchführung,
Französisch usw.

KaufmännischePrivatschule

WalterPaul
Krrchgasse 24,2
Tages» u. Abendunterricht
“in allen Einzelfächern["

beginnt jederzeit.

-/

Kaufmännische
Privatschule

von
Emil Straus

WkiOchsiZ
Ecke Moritzstratze. e

Anfang Januar
beginnen

neue Kurse.
Anmeldungen «g
von 10—1 Uhr W

Verlaufen ,
kleine schwär, und brE
netinerte btoins
Brust , weihe . Bi - tchen.
„Maust . Wiederbrin ««
aute Belohnung , ,Frankfurter Straste »-
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Fuhren aller Art . auch
>Umzüge werden angen

Außerdem a. jede Woche
, Freitags eine Fuhre n.

Frankfurt.
E . Sckermulv.
Fernruf 1016.

__MLen 'LWktra8e_Z2̂ _
Rollfuhren

! werden billig besorgt.
' Jos . Städler.

Kellerstr . 14. Tel . 1618.

Vulkanisieren!
Autodecken u. Schläuche.

Fahrraddecken, Gummi¬sohlen u. Fleck werden
iachgemäb aufgelegt.

_ . Ramin.
. „LÄulgass? ..Ttoch.

m tzkimilh StuQImann
existiert noch.

Fässer, Wnschbütte» repar.

Gg. Scheuring
Hettmunvftra e 28.

gelle
wie Kanin , Hase«, Manl-
wurs,Küchle»Marder , Stehe,
FltiS ,Katze», Ziege«,Schafe

gerbt siil Pelze
(Felle werde« ««gekauft)

SM , KnMa
6 Römerirerg  6.

Unterhaltung v . Gärten
fachgemäßer Schnitt van
Obstbäumen . sow. Kalk,
u. Reinigen von Bäum -n
übern . Ädols Kandier.
Landschcftsgärtner . Hell¬
munt stro Ke 16.
Bitte ausschreiben!
Aus 3 P . zerr . Strümvfen
werden 2 Paar tadellos
wiederbergcstellt . P . 2—.
fr Rinke. R erostrabe 39.

Erst!!. Schneiderin,
akadem. geb., geht Haus-
schneidcrn in nur erste
Häuser. Off. u. 253. 815
cn den Tagbl .-Verlag.

ködieure — Mitnicare.
Von 1—7 du soir.

Alte Firma mit lauft ».
Aufträgen sucht zwecks
Ausdehnung stillen oder

tätigen MhOn.
Oft, u. D. 818 Tagbl .-P

Mit 26- 38 »SS Mark
suche ich mich still zu be¬
teiligen . Offerten unter
2i3M  _Lg üb5PcML

SöW Bflünlt!
erzielen Teebündler und
Hausierer. Änfr . an F144

Hunger« Teekabrrk.

WWH-MMk
zu verleihen

LanggasseS bei Riegler.
^ Tausch?O-lgemälde (Münchener

Schule) : Scknceschmelze
Grobe 110X120. gegen
Klnbiessrl oder Möbel:
Damvittafeltnch u. zwölf
Servietten (neu) gegen

ettwäsche. Offert , uat.

Klavier benutzt werden.
Sah, im Taabl- Verl. 8

As MMNuine
in Vrebrilh

»u Men ^ zû verk. ^Off.

Was Cie suchen
finden Sie Mi)  M!
Auf Grund meiner dir .,

versönl. Beziehungen in
allerersten Kreisen bin
uh imstande, sofort vass.
Partien zu vermitteln
zwecks sofortiger Heirat,

»wau Lisa Dich. Wwe..
wrftkl. Ebevermittlungs-
^ . Institut.
Tel . 1598. Luijenftr . 22. 1.
Zrobte Praris am Platze
Lin a. in iud . Kr . tätig.

Fräulein
I .. evana, . sr . schl.

einige Mille Barverm -,
w. mit bess. Herrn bek-
»u werden zw. Heira
Ka ^stnonn,bevorz. 384 Tagbl

Heirat.
•Serlaa!

Dir . Austr . ». mebr . 1»8
beiratsl . Dam. m. Bern ».
9 . 5— 288 088 Mk . Herren,
a. o. Verm.. die rasch «.
reich Sehr. erh. koftenl.
Auskunft . L. Schlesinger.
Berlin . Wabmannitr . 2».

Gutsit . gebildeteDame
t6 Jabre . w. Heirat mit
sehr gebild .. den besten
Kreisen anpeb . Herrn , in
guten Verhältnissen . demvor allem an einer an¬
genehmen Häuslichkeit
gelegen. Offerten unter
Y ._ ?13..L '.gLhl.-Verlc,L.

Weihnachts-
Wunsch!

Suche kür m. Bruder,
dem es an Damenbek.
fehlt . 18 Jahre alt . ar-
Ticf.ette Stell ., angenehm
Aeubere. die Bekanntsch.
einer jungen Dame mit
gewisser Vild . zw Heir.
Off., inöal . mit Bild . u.
F 815 Toabl .-Verlaa.

ßOWSIllllM
ans 50er mit sch. Gesch.
der Lebensmbr .. w. mit
Fräul oder Witwe , mit
eutiorech. Vermag ., bek.
zu weiden zwecks Heirat-
Offerten unter E. 815
an der. Taobl .-Berlaa

ist nicht grobe ird . Gut .,
aber wieder einen lieb,
zu mir roll , edlen trew -n
Lebensgefährten , m. viel.
Herzeustakt in fick. Sr .,
zwecks Ehe zu finden-
Bin seit 3 I . Wwe .. o
Anb. u. der Einsamkeit
müde. Alt Ende 30. dock»
viel jung , ausseb -, mit
gutem tief . Gemüt ' ein-
wandfr . Vergangenb ., g.
Allsemeinvild . u. vorzgl.
Hausfrau . Durch Schicki,
olles verl -. doch Wäsche-
eusstatt u. etwas bar
uorb. Ausf . Verbältn .-
Angabe erbitte , vertrau,
als gegenseitig, mit Bild
u. U. 812 a. d. Togbl .-V-

8klijlihn« W!
(Beirat)

Jung , strebs. Sandw -,
Schubmacher. 26 I . alt.
katb.. tadelloser Ebarakt-
gänzlich alleinsteh ., w.
auf dies. Wege die Bek.
eines eüeldenk. Fräul .. et.
Witwe bis 26 I . nicht
ausseschloff.. mit etwas
Vermöa .. z. Eründ . von
Srlbständiak .. f. schnellsteBeirat kennen zu lernen.fferten mit Bild unter
3. 817 an .den Tasbl --V-

Ein strebsamer solider
C-eschäftsm.. mit gutaeb.
Geschäft, eig. Sous und
»amtl. Wohnung ^ rat .,
Witwer . 35 3 -, evg., mit
zwei gut erzog. Ktndern.
wünscht ein ged. Dienst¬
mädchen oder ein Mädch.
vom Lande , in r,if . I ..
das alle bäusl . Arbeiten
»ersteht, u. Lust tt. Liebe
hat zu Kindern.

zwecks bald . Heirat
kennen zu lernen . Etw
Bermög erw. Off - w.
möal- m. Bild . u. S . 815
an den Tagbl .-Berlaa.
Str -ncste Perichwreg enh

Wshlssmltz!
Aeltere . gebildete und

isr - Senqewandte Dame
juckt die Bekanntschaft
eines vornehm gesinnten
Herrn »u macken zwecks
Heirat . Offerten unter
S 817 an d. Tagbl .-P.
2 Beamte . 24 u. 30 I ..

in Lebensstell ., letzt, ver¬
mögend. w. Damen kenn,
zu lernen zwecks Heirat.
38 . Witwen mit Kind
(Mädch.) . Alt . 22—30 I ..
nickt ausgeschl. Offerten,
m. m. Bild . w. zuruckgei.
wird , u. B. 818 Tgbl .-VI .

sHWUSWiW')
Jamaica-Bum

Batavia - Appak
fl. Punschessenzen

fl. Liköre
in l/i u 7i Flaschen.

Hubert Schütz & Co.
Wiesbaden

Nikolasstr . 28. Tel . 6331.
Zu haben bei:

A.Kriesi «g, Aibrechtstr . 3,
R.Brosinsky , Drog ., Bahn-
hofstr . 12, Rieb . Seyb,
Drogerie, Rheinstr . 101,
Apotheker Koks, Drog.
Sedanpl., K. Engelberth,
Delikat., Moritzstr. 62,
A. Mörtel, Delikatessen,
Röderstraße 27. 1633

— ‘u
Morzen-Ausgatze. Erstes Blatt . Sette 7. ^

WlMV -M

Ausklärende Broschüre
über

Mm  ler Siilis
ohne Quecksilber u. Sal-
varsan d. d. bestbewabrtr
unschädliche Methode n.
Dr . med. ©unk. Zu be¬
ieben für 3-50 Mk- (o.

Porto ) durch Verlag
Kt Makins . Aa chen 8.

Mulrsnren
auck

SdHilmappn.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr. 10
Kälkonit

gut bewährtes Kalk-
dünaemittel. fow. Dünge¬
mittel kür Serbitdünguna
emvfiebltCarl Ziss
Dcnheimer Strabe 101.

Tel yphyit £198.

Stottern
Da uetfiri Iuns !! Aufklär.
Schrift 2 Mk ©. Naeckrl.
Reukölln. Neckarstr. 5

Fiplose Trauringe
Eigene Anfertigung.
Konkurrenzlos billig.

Carl Struck
Goldschmied 1251

Miehelsb. 15. Tel. 2196.

30 000 Kilo

lugzellglack
unter Fabrikpreis sehr vorteilhaft auch anAusländer
abzugeben. C. Brandegger , Stuttaatt C' em. Fabrik.
♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Firma der Holzoearbettungs - u. Elektro- ^
v mafchmenbrancke " -» II--U1UJIUCHV4-UII-W« Mit
♦ gröberer Werke für S.

£ Hessen sucht zur gröberen

Generalvertretungen ♦
ien-Nasiau u. Rhein - ^
Ausdehnung ihres Be- ^mi .ui luuu out

triebes . sowie eventueller Umwandlung m eine 4.
* G. m. b. H.. eine gut tundierte Personltchkeit JL
T als tätigen Teilhaber mit .

r I« . « 219M M |
X wunrmr. xerccn man VeoillLjuilL. ^
♦ kann eventuell nad) Wiesbaden verlegt werden. ^
♦ (öefl. Zuschriften nur von Selbjtmteressenten
^ >ibeten unter D. 813 an den Tagbl .-Verlag . ^

TFaurinqe
Dukatentiold 900 gestemjisit
tß  kap . Gold 750
14 kap . Gold 585

Sitar. Seid 333  pstampaitv. 53.—aa
«.uorme Autwatu stets am Lager.

Bek 70 Kirchgasse 70
gegnniib. Mauritiuspl . Wiesbaden.

Tel . 6138 . 1566

Interessanter jg. Herr
24 I ., Sportsmann , K. Leutnant , Erbherr v. Adel,
Besitztum und Vermögen , w.

allere reiche Dame
dch. Heirat in dankb. Liebe recht glückli-b z. m. Str.
Diskr. verl. u. zuges. Off. u. ®. 813 an Tagbl.-Berlag.

OermähltQ

Otto Qraf von R̂eigersberg
!Hedroig Qräfin von £Reigersberg

geb . Qasser.

iDiesbaden ©ad Oltnenau
®ezember 1920.

Zufolge Auftrags versteigere ich am 2S. cr..
vormittags 11 Uhr. in meinem Haufe

Luisenftratze 43
einen fast neuen

(geschloffen)
Motornr. 26 270, 12/35 PS ., Fahrgestellnr.8795,
Karosserienr. 17630, Gewicht 2200 Kilo. Der
Wagen ist in tadellos. Zustand mit Vollgummi¬
bereifung. Besichtigung jederzeit.
Wiesljstzsner MivWW Willy Wink

Auktionatoru. Taxator , handelsgerichtl. eingetr.
Luifenftratze 43. Telephon 5207.m

Versteigerung.
Sorgen littmoö), Den 29.Dej.1929

vormittags 91/» Uhr beginnend
versteigern wir zufolge Auftrags der Ecben in unserem
Bersteige rungslokale

3 Stiftftratze3
folgendes guterhaltene Mobiliar:

2 Schlafzimmer . 1 Wohnzimmer , 1 Stutz-
flügel , 1 Küchen-Einrichtung. 1 Dienst-
boten-Zimmer. Kleider - und Weitzzeug-
fchränke, 1 schone Brandkiste, rvrschiedene
Nipp-, Schreib- und andere Tische, zirka
30 Stühle . 1 Rollpult . 1 antike Truhe
von 1744, 1 Klub-Garnitur lLeder),
1 Chaiselongue « 1 Hausapotheke. 1 kl.
Standuhr in Marmor . 1 Posten Weitz-
zeug, Gardinen und Rouleaus . 1 Kassen-
schrank. 1 Posten Bücher ulrd Noten.
1 Pelzjacke. 2 Oefen und vieles hier
nicht genanntes

öffentlich meistbietend gegen BarzahUmg.

Möls Meilern.jinrltimnenbeigsnn.
Auktionatoren und Taxato en

3 Stiststratze 3. Tel . 3741. 3 Stiststrahe 3.
Größtes Lokal am Platze. Besichtigung zu jeder Zeit.

Hausmacher Wolle.
naturfarbig , z. Handstricken,
naturfar. Zackenwolle

zum Selvsteinfärben,
Zephirwollr,

Masch nenstrickerei
—Hillesheimer , *—

Oranieustraße 37.

Metallbetten
nnatr .. Kinder¬

betten. Polster an jeder¬
mann . Katalog fret . 184

Eifcnmöbelfabrik,
Suhl in Thürinaen.

Korbmöbel
Rohr u. Weide, nur cts.
Anfertigung , empfiehltMobren . Römervers S.

Weihnachts -Bestellungen
srüh '-eitm erbeten.

MsekM
vorrätig im

!S»Slli!I-MiSg

„Mieterschutz"Hilsts
Hierdurch die traurie .e Mitteilung, daß

meine innigstgeliebte Frau , unsre treusoraende
Mutter , Tochter, Schwiegertochter, Schwester
und Schwägerin

5,tuW MI
gcb. Reh

nach kurzem, schwerem Leiden im Alter von
29 Jahren verschieben ist.

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebene« :

Johann Hösel, Schuhmachermeister.
»iesbave «, den 27. Dezember 1920.

Bleichstraße 33.
Die Beerdigung findet Donnerstag , nachm.

2l/4 Uhr , von der Leichenhalle des Südfried-
hoseS aus statt.



18/50 PS. Opel Mini .)
Modell 1920 (im Juni d. J. geliefert ) erst einige 1000 km
gefahren , elegant . 6 eitriges Phaeton , Spitzktihler , elektr.
Beleucht ., Anlasser , echt Leder -Polsternng , Lackierung
dunkelgrün , Opel -Stahlräder mit Bereifung , einschließl.
2 Reserve -Rädern u. Reifen , zu verkaufen . Wagen
ist wie neu und garantiert fehlerfrei . Besichtigung
jederzeit möglich . Offerten unter C . 2879 an
Jakob Mayer, -̂ Annonc.-Ejqped., Frankfurt a . M.

Vottbier der dermania-Sranerei!
Durch die Brau-Vorschriften, welche für das ganze Deutsche Reich, ein¬

schliesslich Bayern, Gültigkeit haben, ist der Aammwürzgehalt, den die Biere
haben dürfen, gleichmässig and einheitlich festgesetzt.

Die Münchener, Kulmbacher und alle anderen Bayerischen Brauereien sind
demzufolge nicht in der Lage, gehaltvollere Biere als die aasserbayerischen
Brauereien zu liefern.

Indem wir uns erlauben, das verehrl. biertrinkende Publikum auf
diese Tatsache aufmerksam zu machen, empfehlen wir gleichzeitig unsere

la hellen und dankten VolIMere
welche durch ihre Vollmundig- und Bekömmlichkeit bei reinem, zartem Trunk
das BfiStO darstellen, was zur Zeit geboten werden kann, für die bevor¬
stehenden Feiertage  auf das angelegentlichste.

Unsere Biere gelangen in den meisten hiesigen Lokalen zum Ausschank.
Ausserdem sind dieselben in fast allen grösseren Fiaschsnbierhandiungen und,
mit wenigen Ausnahmen, in allen Spezerei- und Kofisum-Seschäften erhältlich.

Unsere Flaschenbiere (OriginaleBbfßilung der Brauerei ) sind
mit Flaggcn -Etlkett -Versohhiss versehen. Wer Origmalabfullung
beziehen will, der achte hierauf. F399

GERMANIA - BRAUEREI.

Lahnstraße

Seite 8. Dienstag, D . Dezember ISA. Wiesbadener Tagblatt. Dtargen-AMSgabe. Lrftes Watt. Rr. 885.

JUatomoMl-Centrale
Jtaiotaumetep.

Tag-u.Nachtbetrieb. '6162.
Opel -Automobile.

Wiesbaden,
Vermietung eieg . Prfvatsutomobiie.

Garage, Oel, Benzinu. Pneumatiks.
General -Vertretung . Zubehör. 1507

Von der Reise zurück!
Br. med. Westphd!

Facharzt für innrere Krankhaften (Herz,
Lunge , Niere , bes. Magen , Darm und Stoff¬
wechsel ) . Sprechstunden (a . f. Kassenpatienten ) :

Taunnsstraße 2, 11
11 */1—ZS V-, 3—4. Telephon 4262.

Billiger als Frachtgut ::
Band sdaneller als Eilgut!

Regelmäßiger Ellfuhrdleusl
Wiesbaden , Maiuz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittag », Rheinallaa 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstraßa 5.

L . RETTENMAYE ® , Wiesbaden,
Nikoiasstraße 6. TeL: 12, US. 124, 242, 6611,

Mainz , RheinaHee 3L  Td . 860. US5

Polstermöbel u. Betten
beziehen Sie

vorteilhaft
direkt aus

unsrer
Spedakeerfo-

Stätte.
Reparaturen , Umäsedem , Neubeziehen.

Gebrüder Leicher 1131
Telephon 3319 . Oranienstraße 6.

Klub-
gamituren,
Klubsessel,

Sofas,
Ottomanen

etc.

Matratzen
in Roßhaar,

Kapok , Wolle,
Seegras.

Deckbetten , u.
Kissen.

k ( ' k

Glü̂ wunscHkarten§
fertigen wir , in kürzester Zeit . §

| £ . Schellenöerg ^ Hofk >« chdruckerei £
)4  SagblattHcms Fernfprscher 6650 - 53 . k
k k

NM « Ml  SM
finbet ©efegenficit, vornehmes redles Unternehmen
zu erwerben. Zur Uebernähme find 1000—2000 ML

O. 814 an den ToM .-Verlag.erforderlich. Off. unter

8chwuld»ebeesttr . 51. T»l. 8W.
W111 l 'VVMH llieei.

mTägl.Vorstelhrag:4Chr,6Ufer,8Ute*. —
- - KR1 - KR1 - » —

HK Bio Herzogin von Terabae , „ Himne- UI
lisehes “ . Film Schlager - Lustspiel in

FH 6 Akten mit
^ Lya Hara u. Johaones Riemann.
L HARRY ROHDA L

der phänomenale Equilibrist.
1 a Oreheater Wtrtg:: :: "
| Sonn - u. Feiertags : Matinee am 3 Uhr . ©

Walhalla
Steuermann Kolck.

Dramatisches SefeawfjjW in S Akten.
Nach dem Roman van Duck JSÄohter.

kr den Haaptroftsn
üieisen Paul Wegener.

fSohter.
Lus ih -Ä-Akten.

Conrad 9 ndhet > Lea Peukert,

tr  laiM-üchtspiglB
plMcnrltluratr . 12, n Telephon 6137. j|

Das glänzende Weihnachts-Programm!
Bas lehetnnris des Jakirs.

Detektiv -Schauspiel ln 6 Akten,
In der Hauptrolle Harry PW » großer Kollege

Johu Banimea (Robert Scholz ) .

ITctll loOSfSflS"WSÜliläCltf SU*
Weihaarclitthhn j» 1 Akt.

»rfwüt
9 TB» , WfrqfeeatggB̂ b

für erwachsene junge Damen (Mer 18  Jahre).
A. Ethers , SUla Paulmenftrahe1

Neubeginn der Kurse Anfang Januar . 2 Freistellen werden aus¬
geschrieben (nur wirllich Bedürftige mögen sich schriftl. melden. Sprech¬
stunde von 3—4 Uhr nachmittags.

Tri. TI. Elbers
staatl. geprüfte Handarbeitslehrerin für höhere Mädchenschulen,
staatl. geprüft in Berlin als Koch- und HllushcrÄunäslehrerin,

privat ausgebildete Industrie- und Kmrstgetverbelehrerin,
ferner für das höhere Kochfach im Sette-Haus in Berlin geprüft
auch für diäte Küche nach ärgst icher Belehrung und chemiŝ er

Zusammenstellung.

WA Wsisn, BMW M KzichW
für einen Knaben bei gebildeter alleinstehender

isr. Dame oder Familie
edelster Gesinnung, bei be«er Bezahl. Off. u. A. 809 an den Tagbh-Verlag.

Neue

PtSgsI
von 26000 Lik. an.

Neue

PIÄNINOS
von 9800 Mk. an.

Mnsikhaus

Ernst
Sehetlenberg
Gr. Burgstraßs 14.
Fabrik -Niederlage

führender Firmen:

Steinway&Sons
Hamburg — New York

Grotrian-Steinweg
Braunschweig.

Kitt
für Porzellan . Steingut.
Marmor . Glas ul« .. anf;ros-u. en detail»Bel¬auf . Kittfabrikation Hch.
-linke . Reroftrade 39. u.
Mickelsber » 15. Zig.-Lad-

iiliSIiuFfllll fiSlEflü
Ia Bohnen - Kaffee , selbstgeb . Kuchen

Wurst eigeaar Scbkachtang.
Apfelwein — Wein — Bier u. div. Getränke.

Gemütl . Z. f. kl. Gesellsch . Saal f.Vereine . Kegelbahn.

Kisaepliesi "«- ^.
r Welbnachls - Splelpian . &

Der „ Arche “ II . Teil:

Die letzten Menschen.
Die Tragödie eines Weltunterganges in sieben

IAkten , nach dem Ullstein -Roman von Werner
IScheu mit Kissa v . Säevers , Eva Speier.

Dieser Film ist ein vollständig in sich
abgeschlossenes Werk . Der 1. Teil , ,,Die
Arche * wird vom 8. bis 14. Jannar in den

*;: •*« * Odeon- Lichtspielen vwgeführt ::
Reizender Trio kühn.

inaua-Theater
chgmsae 72. Tde *lwm 6137.
rriiffiiiiimiMiuliiiiiiiiiiiiiiutiiiiiiiiJiiituitiiiitmmmiiuuimfil |

» Das hervorragende
WeibnadifsprograMin!

ESI. Ellen - RIchter - MonumenfalfUm : |

Sizitianisohe Blutrache!
Drama ia 6 Akten nach einer Novelle

von d’Anmwzio.
In der Hauptrolle : Ellen Richter.

Kärtchen ist zerstreut!
Lustspiel

mit Victor Plagge , genannt Karlchei ». |
Spielzeit 3—KP/, Uhr.

Btaktnürt
früh . Deutscher Hol j

4 Goldgasse 4.

IW ab8Rr

[»tritt frei!

ODEON
Wefimachtsfest -Pr &gr.
Die Welt der Bestien.

Großes Sensations-
Schauspiel aus den

Dschungeln.
Abenteuer mit Löwen,

Tigern , Aßen usw.
Ein weiter . Abenteuer
des berühmt . Detektiv

Stuart Webbs.
Das ScilioO am Abhang.

Drama in 4 Akten.
Anfang 4 Uhr.
iMCTaaMM'« -Tziatzvn

iVT,
Heute letzter Tagl

io Mssb mit den
weifen Zainen.

III . Teil:

las geleast
ries Mas

[mit Pearl White.

HM

MW-

Sebinas
gr. Auswahl , solide Fabr.
*u Fabrikpreisen . Bender,
RooastrnSe 15, Part.

ÄSSkthMMMW
Dienstag, 28. Dezember.

Lei ouf3rt). 6enem SEbonnement.
Margarete.

Oper in 6 Akten nach Goethe
van I . Barbier und M. TarrS.

Muftk von CH. Eounod.
Faust . Fritz Ech-r-r
Mephistopheles . K. H. Andra
Margarete . . Gertr.Leyersdach
Walentin. Soldat . Geige-Winkel
M. Schwerdtlein . . Lilly Haas
Siebel MartaBoinmer
Brander/ ^ ' Ud. , ^ Mechlcr
Mnstkal. Leitung : Prof . Schlar.
Anfang 6. Ende etwa S.ii  Uhr.

Dienstag. 28. Dezember.
Der letzte Walzer.

Operette in 3 Aktenv. O.Strauß.
3n den Hauptrollen sind be-
fchäftiqt: Di« Damen: Wilma
Marbach. Maria Paitk, Tina
Sekchvldt. Die Herren: Ludwig
Lepper. F . W. Lieske. Hern,
Sudroitz, Herwann Barnüal,

Ernst Bögler.
Anfang7, EndenachS.20 Uhr.

f LBhW -LSMÜ
vi »o»t»L, 28. Dezember.

Aiwrmemsafs - Kfifi.fiffl e.
3tSdt . Kurorehester.

Leitung : H. Jrmer , »tädt.
Kuiiiipellmeißtoc.

NachMlbtnga 4 bis 5.33
1. Ouvertüre zu „Der Nord¬

stern “ von G. 3tteyerb« erj
2. Arie a-us JDer Zwefkamr 1

von F. Herold . ,
Violine -Solo : Konzertmeister

W . Wolf.
Klarinette -Solo : V. Grimm*

3. Fantasie aus „Samson uva
Dalila" von Saint -Saens.

4. Variationen aus dem A-dui-
QuartettvonL .v . Beethoven.

5. Carmen-Suite Nr. 2 v. Bizec*
6. Einzug der Gäste auf

Wartburg ans „Tannhäuser
von R. Wagner.
Abends 8 bis 9.3# Ühr:

1. Lustspiel - Ouvertüre ▼on
P. Scheinpflug . .

2. Baliettmusik a. „Die Konigjn
von Saba “ von Goldmart.

3. Prolog aus »Der Bajazzo
von U.  LeoncavaiJo.

4. Entr ’acte und Barcaroie
a. ^Hoffmanns Erzählungen
von J . Offenbach . a

5. Ouvertüre zu „Rosamnnue
' ▼ön F. Schwert . ..
-6. Fantasio aue *AIda“
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